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Beim Neujahrsempfang wurde dieses von einer Neu-
rieder Firma entworfene Neuried-Bild kurz vorgestellt.
Neuried wird darauf mit seinen Gebäuden, seiner gan-
zen Infrastruktur und seinen Freizeitangeboten in
einer neuen verfremdeten Version dargestellt

Mittlerweile hängt das Bild im Format 150 x 90 cm im
Eingangsbereich des Rathauses Altenheim.

Ab sofort kann das Bild auch als Plakat in der Größe
118,5 x 71 cm zum Preis von 19,90 EUR in den Bürger-
büros Altenheim und Ichenheim erworben werden.
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Taxi Nowak
Telefon
0 78 07 / 94 99 77
Krankentransporte

Karin von Benckendorff
Häusliche Pflege, Lindengasse 4, Neu-
ried-Altenheim, Tel. 0 78 07/ 95 78 09
Tagespflege 0781/63934958
Büroöffnungszeiten: Werktags, 8.30 – 12.30,
Di., 14 – 17 Uhr und nach Vereinbarung.

Häuslicher Krankenpflege- und
Sozialdienst
Bernd Bitsch, Ölerweg 6,
Schwanau-Allmannsweier,
Telefon 0 78 24 / 33 80
Kooperationspartner des Therapiezentrums
chronischer Wunden Stefan Bahr.

Häuslicher Krankenpflege- und Sozialdienst/Tagespflege

Ambulante Kranken- und
Altenpflege, Intensivpflege
Karin Blome-Peppmüller
Haselweg 42, Neuried (Altenheim)
Tel. 07807/9563370
24 Std, Tel. 07852/936117

Notrufe
Gemeinde 9 70
Polizei-Notruf 1 10
Polizeiposten 07807 /957 99-0
Feuerwehr-Notruf 1 12
Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransporte 0781 / 19222
Störungsnummer
Abwasserverband Neuried-
Schutterwald 01 71 / 7 67 99 46
Abwasserverband Ried
f. OT Schutterzell 01 70 / 9 02 63 17
Telefon-Seelsorge 07 81 / 1 11 01
Weißer Ring 07 81 / 96 66 73 33
Infoline
Häusliche Gewalt 07 81 /9 19 52 22
Notdienst
Wasserversorgung 0176/11979744
Störungs-Nummer
des E-Werks 0 78 21 / 2 80-0
kostenlose badenova-
Störungs-Nummer 0800/2767767
Tierschutzverein Offenburg - Zell a. H. e.V.

Tel. 0781/33 33 3
Hospizgruppe Neuried 0176/86497313

Online-Störmeldung
Beschädigungen und Störungen an öffent-
lichen Einrichtungen können über die
Homepage der Gemeinde Neuried
www.neuried.net (Startseite) gemeldet
werden.

Sozialstation Ried

Diakonie
Telefon 07824/6497-0
Rufbereitschaft 0170/5602591
Häusliche Krankenpflege
Wir vermitteln auch:
- Dorfhelferinnen
- Essen auf Rädern
- Nachbarschaftshilfe
- Hausnotruf
Tagespflege im Ried 07824/6497-15
Tagespflege im Demenzzentrum
07824/6497-16
Einsatzleitung der Dorfhelferinnen
Tel. 07824/664443
Kooperationspartner des Therapie­
zentrums Chronische Wunden –
Stefan Bahr, Telefon 07821/9089519

Ärzte

Wenn Ihre Arztpraxis am Wochenende,
an Feiertagen oder unter der Woche
geschlossen ist, können Sie sich an den
ärztlichen Bereitschaftsdienst wenden.
Patienten können ohne vorherige Anmel-
dung zu den Öffnungszeiten direkt in die
Notfallpraxen in Achern, Lahr, Offenburg
oder Wolfach kommen. Telefonisch errei-
chen Sie den Ärztlichen Bereitschafts-
dienst über die zentrale Rufnummer:

116 117

– Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz
12, 77654 Offenburg

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Don-
nerstag von 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 22
Uhr
– Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12,

77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19
bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8
Uhr
– Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feier-
tag von 9 bis 21 Uhr

Die Vermittlung des augenärztlichen Not-
falldienstes an Wochenenden und Feierta-
gen erfolgt über das Deutsche Rot Kreuz

01805/19292460

Der zahnärztliche Notfalldienst ist an
Wochenenden und Feiertagen unter der
Rufnummer

01803/222 555-11
zu erreichen.

Tierarzt

30. und 31.01.2016
beim Haustierarzt zu erfragen

Apothekendienst

Apotheken-Schnellfinder
Unter der Tel. Nr. 0800/0022833 oder aus
dem Mobilnetz Tel. Nr. 22833 (Kosten max.
69ct/Min) erfahren Sie die dienstbereiten
Apotheken in Ihrer Umgebung. Homepage
für Apothekennotdienste: www.aponet.de

Die jeweils aufgeführte Apotheke über-
nimmt den Notdienst außerhalb der
geschäftlichen Öffnungszeiten. Beginn
und Ende jeweils 8.30 Uhr.

29. Januar 2016
Rhein - Apotheke, Hauptstraße 56
77743 Neuried-Ichenheim
Tel. 07807/2166

30. Januar 2016
Stadt - Apotheke, Hauptstraße 43
77652 Offenburg, Tel. 0800/2487700

31. Januar 2016
Apotheke Haaß Ortenberger Straße
Ortenberger Straße 13, 77654 Offenburg
Tel. 0781/91933500

01. Februar 2016
Schwarzwald - Apotheke, Hauptstraße 19
77652 Offenburg, Tel. 0781/24864

02. Februar 2016
Rössle - Apotheke, Freiburger Straße 28
77749 Hohberg-Hofweier, Tel. 07808/3468

03. Februar 2016
Sonnen - Apotheke, Im Kaufland
Marlener Straße 11, 77656 Offenburg
Tel. 0781/68620

04. Februar 2016
Apotheke am Ebertplatz, Ebertplatz 12
77654 Offenburg, Tel. 0781/9197436

Ansonsten weisen wir auf die dienstha-
benden Apotheken im Raum Lahr, Kehl
und Offenburg hin. Diese werden in der
Tagespresse und an den Diensttafeln der
Apotheken bekannt gegeben.
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Rathaus Altenheim und
Ortsverwaltung geschlossen!

Am Fastnachtsdienstag, 09.02.2016, sind die Dienststellen
der Gemeinde Neuried in Altenheim ganztägig geschlossen!

Wir bitten um Ihr Verständnis!

Ortsverwaltung Ichenheim geschlossen!

Am Rosenmontag, 08.02.2016 und Fastnachtsdienstag,
09.02.2016, ist die Ortsverwaltung Ichenheim ganztägig
geschlossen!

Wir bitten um Ihr Verständnis!

Rathaus Müllen geschlossen!

Am Rosenmontag, 08.02.2016, hat die Ortverwaltung Müllen
geschlossen!

Wir bitten um Ihr Verständnis!

Ortschaftsratsitzung im OT Altenheim
Am Mittwoch, den 03. Februar 2016 findet um 20.00 Uhr im
Bürgersaal des Rathauses Altenheim eine öffentliche Ort-
schaftsratsitzung statt.

Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen!

TAGESORDNUNG
TOP 1: Fragestunde
TOP 2: Verabschiedung von Marianne Schmalbach
TOP 3: Vorstellung Büro Vergin - Immobilien
TOP 4: Straßenendausbau der Straße in der Streng

und Anlegen von Parkplätzen am Friedhof
TOP 5: Informationen der Ortsverwaltung
TOP 6: Anfragen aus dem Ortschaftsrat
TOP 7: Fragestunde

Einladung zur öffentlichen
Ortschaftsratsitzung im Ortsteil Müllen

Am Montag, den 01.02.2016, 19:30 Uhr, findet im Mehrzweck-
haus von Müllen eine öffentliche Ortschaftsratsitzung statt.
Tagesordnung:
1. Bürgerfragen

2. Informationen zur Friedhofsgestaltung
3. Einführung von Tempo 30
4. Spielplatz Müllen/ Bericht aus dem Arbeitskreis
5. Verschiedenes
6. Bürgerfragen

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Bekanntmachung des Ministeriums für
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz

über die Ausschreibung
„Spitze auf dem Land! Technologieführer

für Baden-Württemberg“
Mit der Ausschreibung "Spitze auf dem Land! Technologieführer
für Baden-Württemberg" im Entwicklungsprogramm Ländlicher
Raum mit Kofinanzierung aus dem EFRE-Programm 2014-2020
soll die Spitzenstellung des Landes weiter ausgebaut werden.
Das Förderangebot spricht kleine und mittlere Unternehmen mit
weniger als 100 Beschäftigten im ländlichen Raum an, die auf-
grund ihrer Innovationsfähigkeit und ihrer ausgeprägten Techno-
logiekompetenz in der Umsetzung und Anwendung innovativer
Produktionsprozesse und Produkte das Potential zur Technologie-
führerschaft erkennen lassen.
Link zur Ausschreibung mit Anlage: https://rp.baden-wuerttem-
berg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/ELR-Antragstellung.aspx;
von dort das rechte Themenportal „EFRE 2014-2020“ auswäh-
len.
Interessierte Firmen sollten sich zur Beratung und Begleitung im
Rahmen der Antragstellung bitte direkt an das Regierungspräsidi-
um Freiburg, Referat 22, Frau Nicole Bucher, 79083 Freiburg,
Tel.: 0761 / 208-4666 wenden.

BLHV Achern
Am Dienstag, den 23.02.2016 findet von 09:00 – 12:00 Uhr im
Landwirtschaftsamt in Offenburg ein Sprechtag des BLHV Achern
statt. Um telefonische Terminvereinbarung unter der Telefonnum-
mer 07841/2075-0 wird gebeten.

Ehrung der Gemeinde Neuried auf den
Gebieten Sport, Musik, Kultur, Ausbildung
Meldung der herausragenden Leistungen
Gem. den Richtlinien zur Durchführung von Ehrungen in den
Bereichen Sport, Musik, Kultur und Ausbildung, wird die Gemein-
de Neuried in diesem Jahr eine Ehrung für herausragende Leis-
tungen im Jahr 2015 durchführen. Die Ehrung wird voraussicht-
lich am 22. Juni 2016 stattfinden.

Bitte melden Sie bis 26. Februar 2016 die herausragenden Erfol-
ge Ihrer Vereinsmitglieder und Mannschaften mit Angabe von:
-Name u. Anschrift
-errungenem Erfolg
-Name und Anschrift der Trainer bzw. Betreuer, Ausbilder

Die Mindestanforderung entnehmen Sie den unten stehenden
Richtlinien.

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Herr Alexander Erb und Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon:0 78 21 / 9 20 99 11 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 21 / 9 20 99 19 Telefax: 07 81 / 504-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: alexander.erb@reiff.de E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Gemeindeverwaltung Neuried, Telefon 0 78 07 / 97-0
Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Richtlinien zur Durchführung von Ehrungen in den
Bereichen Sport, Musik, Kultur, Ausbildung
Die Gemeinde Neuried ehrt herausragende Leistungen auf den
Gebieten Sport, Musik, Kultur, Ausbildung, und bürgerschaftli-
ches Engagement sowie Blutspender.
Die Leistungen werden nach folgenden Richtlinien gewürdigt:

§ 1
Personenkreis

Sport:
(1) Sportler/innen und Mannschaften örtlicher Vereine sowie

Sportler/innen mit Wohnsitz in Neuried, die Mitglieder aus-
wärtiger Vereine sind, die nachgeführte Erfolge erzielt
haben:
a) Teilnehmer an Welt-, Europameisterschaften, Olympi-

schen Spielen und Deutschen Meisterschaften,
b) 1. Bis 3. Sieger Süddeutscher, Baden-Württemberger

und Badischer Meisterschaften,
c) 1. Sieger Südbadischer Meisterschaften und Bezirks-

meister.
(2) Sportler/innen, die mindestens das „Deutsche Sportabzei-

chen“ in Gold mit der Zahl 20 und mehr abgelegt haben oder
denen eine vergleichbare sportliche Auszeichnung eines
Fachverbandes verliehen wurde.

(3) Geehrt werden können außerdem sonstige hervorragende
sportliche Leistungen bei internationale oder nationalen
Meisterschaften oder vergleichbaren Veranstaltungen.

Musik:
(4) Gruppen oder einzelne Mitglieder der örtlichen Vereine und

Neurieder Bürger/innen:
a) Die besonders erfolgreich bei überörtlichen Wettbewer-

ben abgeschnitten haben,
b) Jungmusiker, die das Leistungsabzeichen in Gold erwor-

ben haben,
c) Preisträger (1.-3. Platz), mindestens beim Regionalwett-

bewerb „Jugend musiziert“.

Kultur:
(5) Sonstige außergewöhnliche Leistungen auf den verschiede-

nen Gebieten des kulturellen Lebens können ebenfalls
geehrt werden.

Ausbildung:
(6) Außergewöhnliche Leistungen von Auszubildenden (Landes-

oder Kammersieger bei der IHK bzw. der Handwerkskammer)
sowie deren Ausbilder können ebenfalls geehrt werden.

Bürgerschaftliches Engagement:
(7) Zusätzlich zu den vorstehend genannten Bereichen kann für

jeden Ortsteil eine Person pro Jahr benannt werden, die auf-
grund ihres Engagements für die Allgemeinheit eine Ehrung
erfahren soll.

§ 2
Benennung der zu ehrenden Personen

(1) Ortsverwaltungen und Vereine reichen die Ehrungsvorschlä-
ge mit näheren Angaben zu den erzielten Erfolgen im vorigen
Jahr bei der Gemeindeverwaltung ein.

(2) Der Bürgermeister erarbeitet mit den Ortsvorstehern eine
Ehrungsliste und stellt die Auswahl in nichtöffentlicher Sit-
zung des Gemeinderats zur Diskussion und Entscheidung.

(3) Die Blutspendezentrale reicht bis zum 31. Januar die Liste
der zu ehrenden Blutspender ein.

§ 3
Durchführung der Ehrung

(1) Die Auszeichnung erfolgt durch den Bürgermeister im Rah-
men einer öffentlichen Ehrungsfeier.

(2) Der Gemeinderat entscheidet im Einvernehmen mit dem Bür-
germeister über Ort, Zeit und Ausgestaltung der Ehrungsfei-
er.

§ 4
Inkrafttreten

Diese Richtlinien treten am Tage nach der öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft. Gleichzeitig verlieren die bis dato geltenden
Richtlinien ihre Gültigkeit.

Geschwindigkeitsmessungen
in der Gemeinde Neuried

Nach dem zwischen Landratsamt und der Gemeinde vereinbar-
ten Messkonzept wurden im November und Dezember folgende
Geschwindigkeitsmessungen durchgeführt:

Donnerstag, 10. November 2015, 17:01 – 19:45 Uhr
Messstelle: Neuried-Altenheim, Kehler Strßae
Vorgeschriebene Geschwindigkeit: 50 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 1098
Überschreitungen: 21
Gemessene Höchstgeschwindigkeit – abzüglich Toleranz:
69 km/h

Donnerstag, 10. November 2015, 14:01 – 16:10 Uhr
Messstelle: Neuried-Dundenheim, Langmattstraße

VERANSTALTUNGEN
Datum: Veranstaltung: Veranstalter: Ort:
29.-31.01. Heimspiele TuS Altenheim Herbert-Adam-Halle Altenheim
30.01. Brennholzversteigerung in Ichenheim Förster Hepfer Am oberen Fürtwaldweg
30.01. Brennholzversteigerung in Dundenheim Förster Hepfer Schützenhaus Dundenheim
30.01. IG-Fasent IG Ichenheim Langenrothalle Ichenheim
Februar
04.02. Narrenbaumstellen am Rathaus NZ "Aldner Wohrrets-Geischter" Rathaus Altenheim
04.02. Hemdglunkerumzug NZ „Ichener Duwackstumbe“ Langenrothalle Ichenheim
05.02. Hopfedrescherball NZ Hopfedrescher Müllen Mehrzweckhaus Müllen
06.02. D’ Aldner Stroßefasnacht Altenheimer Narrengesellschaft Dorfkern Altenheim
07.02. Kinderumzug in Altenheim Hausfrauenbund Altenheim Herbert-Adam-Halle Altenheim
07.02. Fastnachtsumzug in Ichenheim IG Ichenheim Langenrothalle Ichenheim
09.02. Fastnachtsumzug in Altenheim Gesangverein Altenheim Herbert-Adam-Halle Altenheim

Weitere Info: www.neuried.net
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Vorgeschriebene Geschwindigkeit: 30 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 114
Überschreitungen: 14
Gemessene Höchstgeschwindigkeit – abzüglich Toleranz:
45 km/h

Mittwoch, 2. Dezember 2015, 16:15 – 19:50 Uhr
Messstelle: Neuried-Dundenheim, Im Hirschbühl
Vorgeschriebene Geschwindigkeit: 30 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 60
Überschreitungen: 14
Gemessene Höchstgeschwindigkeit – abzüglich Toleranz:
43 km/h

Ortsverwaltung Ichenheim:
Bürgersprechstunde Ortsvorsteher /

Stellvertreter:
Anliegen, Fragen und Anregungen von Bürgern gelangen auf den
unterschiedlichsten Wegen an den Ortsvorsteher bzw. Stellvertre-
ter. Die Erfahrung hat gezeigt, dass vor allen Dingen Telefon,
E-Mail und das Gespräch im Ort, außerhalb des Rathauses, für
diesen Zweck genutzt werden.
Deshalb möchten wir an dieser Stelle die Kontaktdaten dieser
Wege nennen:
- Mobil: Ortsvorsteher-Handy 0176 11 97 97 03
- E-Mail: r.wollenbaer@neuried.net
- Ortsverwaltung Herr Rosewich 07807/97-313

E-Mail: r.rosewich@neuried.net

Außerdem bin ich nach wie vor auf dem Rathaus zu sprechen
oder zu erreichen (üblicherweise in der 2. Vormittagshälfte –von
Montag bis Donnerstag) jedoch nicht zu den bisherigen festen
Zeiten der Bürgersprechstunde.
Ralf Wollenbär, Ortsvorsteher

Hemdglunkerumzug mit
Narrenbaumstellen im OT. Ichenheim am

04. Februar 2016, um 19.00 Uhr!
Der diesjährige Hemdglunkerumzug stellt sich am Werderplatz
auf und bewegt sich unter Mitwirkung des Musikvereins und des
Fanfarenzuges der Freiw. Feuerwehr-Abtlg. Ichenheim über die
Rheinstraße – Hauptstraße zum Festplatz. Dort wird der Narren-
baum gestellt.
Anschließend buntes Treiben und Ausklang mit Verteilung von
Wurst und Wecken im Foyer der Langenrothalle.

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
Ortsverwaltung Ichenheim

Anmeldungen für den Fastnachtsumzug
im OT. Ichenheim

Gruppen, die am Fastnachtsumzug am Sonntag, dem 07. Februar
2016 teilnehmen wollen, können sich noch bis spätestens heute,
Freitag, 29.01.2016, 12.00 Uhr, im Rathaus des Ortsteils Ichen-
heim, Zimmer 3, anmelden.

Achtung Gruppierungen und Vereine aus Neuried !
Alle Neurieder Vereine und Gruppen sind herzlich eingeladen, am
Ichenheimer Umzug teilzunehmen.

Bei Fahrgruppen sind zusätzlich die Anschrift sowie die Handy-
Nr. des Fahrers anzugeben!

Das ausgegebene Merkblatt ist zu beachten!
Spätere Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt werden!

KINDERUMZUG und KINDERFASTNACHT
am Fastnachtsonntag in Altenheim

Hallo Kinder aufgepasst!
Unser Motto für die diesjährige KINDERFASTNACHT, am Sonn-
tag, den 07.02.2016 in der HA-Halle ist:

„AUF HOHER SEE“
Wir freuen uns riesig darauf, mit euch Kinderfastnacht in der HA-
Halle zu feiern!!!
Jetzt lasst euch ein tolles Kostüm für den Umzug und die Fastnacht
in der Halle einfallen! Piratinnen und Piraten, Kapitäne und Matro-
sen, Wassernixen, gestrandete Cowboys und Indianer, Schatz-oder
Perlensucher, Langstreckenschwimmer, Seepferdchen und Kra-
ken, Robinson Crusoe, Schiffbrüchige, oder auch Touristen der
AIDA, ihr könnt euch auch als Strandgut verkleiden!“ Auf hoher
See“ können wir eigentlich alles finden oder allem begegnen.
Die schönsten Kostüme zum Thema werden wir prämieren!

Und: Wir hoffen auch sehr, dass sich von euch welche bereit
erklären und auf der Bühne vielleicht einen Tanz, Sketch, Witzein-
lage oder ähnliches vortragen!
Seid mutig und traut euch!
Wir sind sooo gespannt, was euch einfallen wird und wir werden
wieder wie jedes Jahr den ganzen Nachmittag tolle Spiele „ an
Deck“ mit euch durchführen, bei denen es natürlich etwas zu
gewinnen gibt!!!

Wer auf der Bühne etwas vortragen möchte, ruft bei Sigi
Tel. 1559 an.

Ahoi, ahoi, wir können es kaum erwarten! Stecht mit uns in SEE!
Sigi und Wolfgang und das ganze DHB-Netzwerk Haushalt Team !!!

Vorverkauf von Eintrittsplaketten
durch die Mitwirkenden für den Umzug

am Fastnachtdienstag in Altenheim
Die Teilnehmer des Umzuges am Fastnachtdienstag werden in
den nächsten Tagen in den Haushalten vorsprechen und Eintritts-
plaketten für den Fastnachtsumzug zum Verkauf anbieten, der
Stückpreis beträgt 2,50 Euro.
Viele schöne Wagenmotive, farbenfrohe und fantasievolle Kostüme
bieten sich den Zuschauern beim jährlichen Umzug am Fastnacht-
dienstag. Alle Mitwirkenden würden sich sehr darüber freuen,
wenn Sie dieses Engagement und damit auch unsere Fastnachts-
tradition durch den Kauf von Plaketten unterstützen und würdigen.
Ortsverwaltung Altenheim
Jochen Strosack, Ortsvorsteher
Gerhard Moser, Ortsvorsteher-Stv.

Flüchtlinge Neuried aktuell
Eine afrikanische Frau und ihr Sohn (9) wohnen seit 14 Monaten
in der Sammelunterkunft in Ichenheim. Sie arbeitet inzwischen in
Ichenheim in einem Minijob. Der Sohn besucht die Schule, spielt
im Fußballverein und kommt nächstes Jahr zur Erstkommunion.
Beide sind gut integriert und würden sehr gerne in Ichenheim
bleiben. Deshalb sind sie auf der Suche nach einer kleinen Woh-
nung bis maximal 60 m². Angebote bitte an
gastfreundschaft@neuried.net , Tel. 1214 (Karin Geiser).

Am Dienstag tagte das Netzwerk Gastfreundschaft. Man war sich
einig darüber, dass künftig Kleider aus der Kleiderkammer in
Ichenheim nicht mehr ganz kostenlos abgegeben werden. Es wird
ab sofort eine geringe Gebühr (ca. 50 Cent bis 1 Euro) pro Klei-
dungsstück verlangt, damit die abgegebene Kleidung mehr wert-
geschätzt wird. Die Einnahmen fließen wieder in die Flüchtlingsar-
beit. Ebenso wird der Abgabepreis für gebrauchte Fahrräder von
bisher 10,00 € jeweils angepasst an die Qualität des jeweiligen
Rades. Mit diesen Einnahmen sollen die Kosten für Ersatzteile
gedeckt werden.
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Neuer Internetauftritt der Gemeinde
auf www.neuried.net

Seit 13.01.2016 präsentiert sich die Website von Neuried in
neuem Design und mit erweitertem Angebot. Besonders für die
Nutzer von Smartphones und Tablets hat sich durch das neue
Responsive Design die Handhabung stark erleichtert. Insgesamt
ist der Internetauftritt sehr übersichtlich, klar und optisch anspre-
chend. Umgesetzt wurde das Projekt von der WD-GmbH, Dunden-
heim.

Bisher schon konnten Sie auf der ersten Seite neben Veranstal-
tungen auch Sitzungen des Gemeinderats finden. Jetzt sind auch
die Sitzungen der Ortschaftsräte hinzugekommen. Kurz vor der
jeweiligen Sitzung stehen dort auch die Tagesordnungspunkte
und die Beratungsunterlagen bereit. Danach werden dann auch
die Niederschriften über öffentliche Sitzungen eingestellt. Und
beim Klick auf eine Veranstaltung wird gleich der Ort auf google-
maps angezeigt.

Der Inhalt der Website wurde wesentlich erweitert. Auf der Seite
Rathaus gibt es jetzt neben Formularen, die bequem zuhause
ausgefüllt werden können, auch Satzungen und alle Bebauungs-
pläne getrennt nach Ortsteilen. Dies bedeutet für alle Bauherren
und Architekten eine enorme Erleichterung bei der Ausarbeitung
von Bauanträgen.

Wer ein Gewerbegrundstück braucht, kann auf der Seite Wirt-
schaft alle zum Verkauf stehenden Gewerbeplätze finden. Und
wer sich noch nicht ins Firmenverzeichnis eingetragen hat, kann
dies online tun.

Kindergärten, Schulen, Vereine, Kirchen, Jugendzentrum, Jugend-
gemeinderat, Feuerwehr, Gemeindehallen, Sportplätze – alle

wichtigen Organisationen und Einrichtungen werden auf der Web-
site vorgestellt. Natürlich auch Gemeinderäte, Ortschaftsräte und
Verwaltungsmitarbeiter.

Besucher und Urlauber, die nach Neuried kommen, finden unter
Freizeit sämtliche Unterkünfte von Hotels bis zu den Ferienwoh-
nungen und alle Gaststätten. Die Freizeitangebote und Ausflugs-
ziele dürften nicht nur für Gäste sondern auch für Einheimische
interessant sein.

Interessieren Sie sich für ehrenamtliche Tätigkeiten oder wollen
Sie wissen, was mit der Auszeichnung „Fairtrade Gemeinde“
gemeint ist? Auf der Internetseite finden Sie hierzu gute Informa-
tionen.

3. Ortenauer Kreisputzete
Im Oktober 2014 fand die letzte Ortenauer
Kreisputzete mit rund 6.000 Teilnehmern
statt. Damals säuberten die fleißigen Helfer
u.a. das Gemeindegebiet von durch „Müll-
schweine“ illegal entsorgten Abfall. Nun soll
auch dieses Jahr wieder die Ortenauer
Kreisputzete durchgeführt werden. Hierfür
können sich Vereine, Schulen, Kindergär-
ten, Einzelpersonen oder Gruppen bei der
Gemeindeverwaltung anmelden.

Die Aktion findet am Samstag, den 19. März 2016 statt und dauert von ca. 08:00
Uhr bis 13:00 Uhr. Interessierte können sich bei Herrn Laske unter der Telefonnum-
mer 07807/97-128 oder per E-Mail j.laske@neuried.net anmelden. Ebenfalls befindet
sich auf der Gemeindehomepage (www.neuried.net) ein Anmeldeformular.

Alle Teilnehmer/innen erhalten Handschuhe und Warnwesten sowie einen Zuschuss
in Höhe von vier Euro.
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Haushaltssatzung der Gemeinde Neuried
für das Haushaltsjahr 2016

Das Landratsamt Ortenaukreis hat mit Schreiben vom 21.01.2016
die Gesetzmäßigkeit der vom Gemeinderat der Gemeinde Neu-
ried in seiner Sitzung vom 16. Dezember 2015 beschlossenen
Haushaltssatzung sowie der Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe
„Wasserversorgung“, „Abwasserbeseitigung“, „Neurieder Bau-
land“, „Forst“, „Wohn- und Geschäftsbau“ und „Bauhof“ für das
Haushaltsjahr 2016 bestätigt (§§ 81 Abs. 2 i.V.m. 121 Abs.2
GemO, §121 Abs. 1 EigBG). Gleichzeitig wurden die vorgesehe-
nen Kreditaufnahmen genehmigt.

Die Gemeinde Neuried macht hiermit die Haushaltssatzung
öffentlich bekannt. Die Haushaltssatzung, der Haushaltsplan und
die Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe liegen in der Zeit von
Montag, 01. Februar 2016 bis einschließlich Freitag, 12. Februar
2015, im Rathaus des Ortsteils Altenheim, Kirchstr. 21, 77743
Neuried, Zimmer 21 öffentlich aus.

Der Bürgermeister,
gez. Fischer

Haushaltssatzung
der Gemeinde Neuried

für das Haushaltsjahr 2016
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden - Württem-
berg in der jeweils gültigen Fassung hat der Gemeinderat am
16.12.2015 folgende Haushaltssatzung fürdas Haushaltsjahr
2016 beschlossen:

§ 1 2016
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 19.279.950 €

davon im Verwaltungshaushalt 17.608.450 €
davon im Vermögenshaushalt 1.671.500 €

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehen Kreditaufnahmen
für Investitionen (Kreditermächtigungen) von 0 €

3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen von
900.000 €

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf

1.000.000 €

§ 3
Die Hebesätze werden festgesetzt

(1) Für die Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaflichen Betriebe (Grund-

steuer A) 330 v.H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 330 v.H.
der Steuermessbeträge.

(2) für die Gewerbesteuer auf 350 v.H.
der Steuermessbeträge

§ 4
Der Stellenplan ist Bestandteil des Haushaltsplanes.

Neuried, den 16. Dezember 2015 Fischer, Bürgermeister

WIRTSCHAFTSPLAN
des Eigenbetriebes Wasserversorgung

der Gemeinde Neuried
für das Wirtschaftsjahr 2016

Aufgrund von § 14 des Gesetzes über die Eigenbetriebe der
Gemeinden vom 08.01.1992 (EigBG - GBl. S 22) in der gültigen
Fassung, hat der Gemeinderat der Gemeinde Neuried am
16.12.2015 den Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb Wasserver-
sorgung der Gemeinde Neuried für das Wirtschaftsjahr 2016
beschlossen:

§ 1
Wirtschaftsplan

Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2016 wird wie folgt
festgesetzt: 2016

( 1 ) Im Erfolgsplan
in den Einnahmen und Ausgaben auf 951.000 €

( 2 ) Der Jahresgewinn auf 12.000 €

( 3 ) im Vermögensplan 630.000 €

§ 2
Kredite

Die Kreditaufnahme für die Finanzierung von Investitionen wird
auf 343.000 €
festgesetzt.

§ 3
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 400.000 €
festgesetzt.

§ 4
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf 0 €
festgesetzt.

Neuried, den 16.12.2015 Fischer, Bürgermeister

WIRTSCHAFTSPLAN
des Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung

der Gemeinde Neuried
für das Wirtschaftsjahr 2016

Aufgrund von § 14 des Gesetzes über die Eigenbetriebe der
Gemeinden vom 08.01.1992 (EigBG - GBl. S 22) in der gültigen
Fassung hat der Gemeinderat der Gemeinde Neuried am
16.12.2015 den Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb Abwasser-
beseitigung der Gemeinde Neuried für das Wirtschaftsjahr 2016
beschlossen:

§ 1
Wirtschaftsplan

Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2016 wird wie folgt
festgesetzt: 2016

( 1 ) Im Erfolgsplan
in den Einnahmen und Ausgaben auf 11.703.000 €
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( 2 ) Der Jahresgewinn auf 18.000 €

( 3 ) im Vermögensplan 6.218.000 €

§ 2
Kredite

Die Kreditaufnahme für die Finanzierung von Investitionen/
Umschuldung wird auf 1.586.000€
festgesetzt.

§ 3
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 400.000 €
festgesetzt.

§ 4
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf 0 €
festgesetzt.

Neuried, den 16.12.2015 Fischer, Bürgermeister

WIRTSCHAFTSPLAN
des Eigenbetriebs Neurieder Bauland

der Gemeinde Neuried
für das Wirtschaftsjahr 2016

Aufgrund von § 14 des Gesetzes über die Eigenbetriebe der
Gemeinden vom 08.01.1992 (EigBG - GBl. S 22) in der gültigen
Fassung hat der Gemeinderat der Gemeinde Neuried am
16.12.2015 den Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb Neurieder
Bauland der Gemeinde Neuried für das Wirtschaftsjahr 2016
beschlossen:

§ 1
Wirtschaftsplan

Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2016 wird wie folgt
festgesetzt: 2016

( 1 ) Im Erfolgsplan
in den Einnahmen und Ausgaben auf 235.000 €

( 2 ) Der Jahresgewinn auf 27.000 €

( 3 ) im Vermögensplan 2.294.000 €

§ 2
Kredite

Die Kreditaufnahme für die Finanzierung von Investitonen/
Umschuldung wird auf 1.667.000 €
festgesetzt.

§ 3
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 800.000 €
festgesetzt.

§ 4
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf 0 €
festgesetzt.

Neuried, den 16.12.2015 Fischer, Bürgermeister

WIRTSCHAFTSPLAN
des Eigenbetriebes Wohn- und

Geschäftsbau
der Gemeinde Neuried

für das Wirtschaftsjahr 2016
Aufgrund von § 14 des Gesetzes über die Eigenbetriebe der
Gemeinden vom 08.01.1992 (EigBG - GBl. S 22) in der gültigen
Fassung hat der Gemeinderat der Gemeinde Neuried am
16.12.2015 den Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb Wohn- und
Geschäftsbau der Gemeinde Neuried für das Wirtschaftsjahr
2016 beschlossen:

§ 1
Wirtschaftsplan

Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2016 wird wie folgt
festgesetzt: 2016

( 1 ) Im Erfolgsplan
in den Einnahmen und Ausgaben auf 1.642.400 €

( 2 ) Der Jahresverlust auf 387.400 €

( 3 ) im Vermögensplan 2.022.400 €

§ 2
Kredite

Die Kreditaufnahme für die Finanzierung von Investitionen wird
auf 481.400 €
festgesetzt.

§ 3
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 800.000 €
festgesetzt.

§ 4
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf 0 €
festgesetzt.

Neuried, den 16.12.2015 Fischer, Bürgermeister

WIRTSCHAFTSPLAN
des Eigenbetriebes F o r s t

der Gemeinde Neuried
für das Wirtschaftsjahr 2016

Aufgrund von § 14 des Gesetzes über die Eigenbetriebe der
Gemeinden vom 08.01.1992 (EigBG - GBl. S 22) in der gültigen
Fassung hat der Gemeinderat der Gemeinde Neuried am
16.12.2015 den Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb Forst der
Gemeinde Neuried für das Wirtschaftsjahr 2016 beschlossen:

§ 1
Wirtschaftsplan

Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2016 wird wie folgt
festgesetzt: 2016

( 1 ) Im Erfolgsplan
in den Einnahmen und Ausgaben auf 281.700 €

( 2 ) Der Jahresverlust auf 26.700 €
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( 3 ) im Vermögensplan 591.605 €

§ 2
Kredite

Die Kreditaufnahme für die Finanzierung von Investitionen wird
auf 0 €
festgesetzt.

§ 3
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 50.000 €
festgesetzt.

§ 4
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf 0 €
festgesetzt.

Neuried, den 16.12.2015 Fischer, Bürgermeister

WIRTSCHAFTSPLAN
des Eigenbetriebes Bauhof

der Gemeinde Neuried
für das Wirtschaftsjahr 2016

Aufgrund von § 14 des Gesetzes über die Eigenbetriebe der
Gemeinden vom 08.01.1992 (EigBG - GBl. S 22) in der gültigen
Fassung hat der Gemeinderat der Gemeinde Neuried am
16.12.2015 den Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb Bauhof der
Gemeinde Neuried für das Wirtschaftsjahr 2016 beschlossen:

§ 1
Wirtschaftsplan

Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2016 wird wie folgt
festgesetzt: 2016

( 1 ) Im Erfolgsplan
in den Einnahmen und Ausgaben auf 1.110.000 €

( 2 ) Der Jahresgewinn / Jahresverlust auf 0 €

( 3 ) im Vermögensplan 90.000 €

§ 2
Kredite

Die Kreditaufnahme für die Finanzierung von Investitionen wird
auf 0 €
festgesetzt..

§ 3
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 200.000 €
festgesetzt.

§ 4
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf 0 €
festgesetzt.

Neuried, den 16.12.2015 Fischer, Bürgermeister

Läwe im Lewe

Hauptstraße 40, 77743 Neuried

Ein neues Jahr, ein neues Kino-Glück: gemeinsam mit dem
Kinomobil und der Gemeinde Neuried zeigt der Kulturverein
„Läwe im Lewe“ am

Mittwoch, den 3. Februar wieder drei Filme:

14.30h Rettet Raffi
Eintritt: 3,00Eur
Deutschland 2015
FSK o.A., Altersempfehlung ab 6 Jahre
Länge 97 Minuten
Spannendes, sorgfältig erdachtes und kreativ umgesetztes Kin-
derkino

17.30h Die Legende der weißen Pferde
Eintritt 3,00Eur
Dtl./Irl. 2014
FSK ab 6 Jahre, Altersempfehlung ab 9 Jahre
Länge 98 Minuten
Mystisches Pferdeabenteuer aus Irland

20.00h Die Schüler der Madame Anne
Eintritt 4,00Eur
Frankreich 2014
Länge 105 Minuten
FSK ab 6 Jahre
Pointierte Milieustudie und hoffnungsvolle Erfolgsgeschichte
nach einer wahren Begebenheit

Wie immer gibt es Popcorn und Getränke. Die Gaststätte hat ab
18 Uhr geöffnet.
Wir freuen uns schon auf Ihren Besuch!
Näheres zu den Filmen erfahren sie unter den Vereinsnachrichten
und Sie finden uns auch auf unsrer Homepage unter
www.kulturverein-ichenheim.de

Landesregierung und L-Bank
schreiben zum elften Mal den Landespreis

für junge Unternehmen aus
Ministerpräsident Kretschmann: Suchen Unternehmerinnen und
Unternehmer, die heute Erfolgsgeschichte von Morgen schreiben
„Innovative und kreative junge Unternehmen sind wichtig für
Baden-Württemberg“, so der Schirmherr des Landespreises für
junge Unternehmen Ministerpräsident Winfried Kretschmann in
Stuttgart am Montag (25. Januar 2016) zum Start der Ausschrei-
bung. „Deshalb wollen wir Unternehmen auszeichnen, die mit der
nötigen Portion Mut das Wagnis der Selbstständigkeit eingegan-
gen sind. Unternehmerinnen und Unternehmer sollen prämiert
werden, die mit Nachhaltigkeit überzeugen und sich zugleich mit
ihren Produkten und Dienstleistungen auf dem Markt behaupten.
Diese jungen Firmenchefs tragen zur Gestaltung unseres Landes
bei. Sie sind Säulen unserer Wirtschaftskraft, der Integration und
Identifikation. Damit suchen wir Unternehmerinnen und Unter-
nehmer, die schon heute die Erfolgsgeschichte von morgen
schreiben.“
Baden-Württembergs Unternehmerinnen und Unternehmer sind
Vorbilder. Sie gründen, weil sie Verantwortung übernehmen wol-
len und sind erfolgreich, weil sie neue Ideen entwickelt oder eine
Marktlücke erkannt haben. Mit ihrer Tatkraft machen sie das
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Land fit für die Zukunft. Diese Unternehmerpersönlichkeiten
zeichnen Landesregierung und L-Bank in diesem Jahr mit dem
Landespreis für junge Unternehmen aus.
Zur Teilnahme am Landespreis sind Betriebe aus Industrie, Hand-
werk, Handel, Dienstleistungssektor und Gesundheitswirtschaft
sowie Vertreter freier Berufe aufgerufen. „Wirtschaftlich spitze,
verantwortungsbewusst, weitsichtig und mit reichlich Tatkraft
sowie Herzblut bei der Sache: Das Handeln der Unternehmer in
Baden-Württemberg ist eine Erfolgsgeschichte“, betont der Vorsit-
zende des Vorstands der L-Bank, Dr. Axel Nawrath, die Tradition
der bisherigen Landespreisträger. „Dabei sind auch in diesem
Jahr spannende Unternehmenskonzepte aus den klassischen
Branchen genauso gefragt wie ganz neue Ideen rund um IT und
Digitalisierung.“
Bis zum 18. März 2016 können sich Unternehmerinnen und
Unternehmer bewerben, die ihre Firma nach dem 1. Januar 2005
gegründet oder übernommen haben und mindestens zwei volle
Bilanzjahre vorweisen können. Der Firmensitz muss sich in
Baden-Württemberg befinden. Nach einer Vorauswahl präsentie-
ren die ausgewählten Kandidatinnen und Kandidaten im Sommer
sich und ihr Unternehmenskonzept in zwei Runden vor einer Jury
aus Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und Medien.
Die Top-10-Unternehmen werden am 25. Oktober 2016 im Rah-
men eines Festaktes im neuen Schloss in Stuttgart vom Minister-
präsidenten des Landes Baden-Württemberg und dem Vorsitzen-
den des Vorstands der L-Bank geehrt. Die drei erstplatzierten
Unternehmen erhalten Geldpreise in Höhe 40.000 Euro (Platz 1),
30.000 Euro (Platz 2) und 20.000 Euro (Platz 3). Mit insgesamt
90.000 Euro ist der Landespreis, der bereits zum elften Mal ver-
geben wird, einer der höchstdotierten Unternehmerpreise in
Deutschland.
– Bewerbungsschluss ist am 18. März 2016
– Ausschreibung und Bewerbungsunterlagen finden Interessierte

unter: www.landespreis-information.de
– Twitter-Hashtag für den Landespreis: #Landespreis

Ihr Ansprechpartner bei der L-Bank:
Detlef Grabowski, Tel. 0721/150-1333,
detlef.grabowski@l-bank.de
Ihr Ansprechpartner im Staatsministerium:
Christoph Neethen, Tel. 0711/2153-310,
christoph.neethen@stm.bwl.de

Urlaub

Praxis Dr. med. Karin Garve
Wir machen Urlaub vom 08.12.2016 bis 12.02.2016

Vertretung übernehmen:
Herr Dr. med. Schneider in Ichenheim
sowie alle anwesenden Ärzte.

Praxis Dr. Suaudeau
Die Praxis Dr. Suaudeau bleibt vom 08.02. - einschl. 10.02.2016
geschlossen.
Es vertreten alle in Friesenheim anwesenden Ärzte.

Praxis Thomas K. Straub
Die Praxen in Neuried-Altenheim sowie Goldscheuer/Marlen
sind am 8. und 9.2. geschlossen.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die Notfallpraxis
unter der Rufnummer 116 117.

Öffnungszeiten:
Jeden Sonntag von 14 – 17 Uhr.
Das Museum bietet dazu die Möglichkeit zu Sonderführungen.
Betriebsausflüge, Klassentreffen, Vereinsausflüge oder sonstige
Gruppen werden gerne durch das Museum außerhalb der Öff-
nungszeiten geführt.
Daneben kann man auch einen historischen Ortsrundgang in
Altenheim, mit vielen Details zur Geschichte und Entwicklung des
Dorfes, anfragen.
Kontakt: Heimatmuseum-Neuried@online.de oder
07807 - 509 44 86

Aktuelle Sonderausstellung zum 1. Weltkrieg
zur üblichen Öffnungszeit zu sehen, oder als Sonderführung für
Gruppen, nach Anmeldung.

Die JuZe-Öffnungszeiten in den kommenden Tagen:
Freitag, 29. Januar
18 – 22 Uhr Offener Treff

Montag, 1. Februar
18 – 21 Uhr Offener Treff

Dienstag, 2. Februar
18 – 20 Uhr Mädchentreff

Mittwoch, 3. Februar
15 – 17 Uhr Spielenachmittags-Fasent-Party
18 – 21 Uhr Offener Treff

Donnerstag, 4. Februar
15:30 – 18:30 Uhr Schülertreff

Freitag, 5. Februar – Dienstag, 9. Februar
JuZe geschlossen JuZe-Fasent-Ferien

Mittwoch, 10. Februar
18 – 21 Uhr Offener Treff

Neue Schülertreff-Zeiten!
Da viele Besucher des Schülertreffs am Donnerstag zum Nach-
mittags-Unterricht an ihren Schulen sind, haben wir auf Wunsch
der Schüler unsere Schülertreff-Öffnungszeiten entsprechend
angepasst: Ab dem 4. Februar findet dieses Angebot für Schüler
der 5. und 6. Klassen donnerstags von 15:30 – 18:30 Uhr statt!

Ecksofa gesucht!
Für unsere Jugendzentrumseinrichtung suchen wir einen Spen-
der eines strapazierfähigen Ecksofas (Kunstleder/Leder wäre
prima.) Mit dieser Spende würden sie die wichtige Offene Jugend-
arbeit im Jugendzentrum unterstützen.
Rückmeldungen bitte telefonisch (07807/957756) oder per Mail
(team@jugendzentrum-neuried.de)



11 Amtsblatt der Gemeinde NeuriedFreitag, den 29. Januar 2016

Die Schulsozialarbeit an den Schulen in Ichenheim und Altenheim
dient als Anlaufstelle für die Schülerinnen und Schüler bei Sorgen
und Problemen und als Berater/Ansprechpartner für die Lehrkräf-
te und Eltern.

Die Schulsozialarbeit-Büros sind an Schultagen zu folgenden Zei-
ten besetzt:

Schule in Altenheim (Johann-Henrich-Büttner-Grundschule)
Christian Messerschmidt,
Tel.: 07807/97-515 oder 0160/1472746
Mail: schulsozialarbeit-altenheim@awo-ortenau.de
Montag: 9 – 13:00 Uhr
Dienstag: 9 – 13:00 Uhr
Donnerstag: 9 – 13:00 Uhr
Freitag: 9 – 13:00 Uhr

Schulen in Ichenheim (Grundschule/Realschule)
Désirée Lehn
Tel.: 07807/97-430
Mail: schulsozialarbeit-ichenheim@awo-ortenau.de
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 8 Uhr bis 14 Uhr
Dienstag, Freitag: 8 bis 13 Uhr

Außenstelle
Neuried

Die neuen VHS-Programmhefte liegen in allen Rathäusern der
Ortsteile, in Kindergärten, Banken, Arztpraxen und Geschäften
bereit für Sie.

Vorausschau auf neue Kurse im Februar:

Gesundheit und Sport:
Yoga-Energy Morgenkurs
Andrea Gassmann
Fr. 26.02.16, 8 Termine, 9.30 – 11.00 Uhr 59,00 €, Lindenfeld-
halle, Nebenraum Nord.

Zumba-Kinderkurs
Sanny Usbeck
Für Kinder von 6 – 12 Jahren
Di, 16.02.16, 18.00-19.00 Uhr, 10 Termine, 33,00 €, KiGa Regen-
bogen Altenheim

Zumba-Fitness
Sanny Usbeck
Di, 16.02.16, 19.15 – 20.15 Uhr, 10 Termine, 40,00 €, KiGa
Regenbogen Altenheim

Funktionelles Faszien Training
Viola Stocker
Di, 23.02.16, 18.30 – 19.30 Uhr, 8 Termine, 49,00 €, Studio
Symphonie, Ichenheim

Let’s Dance – Tanz und Bewegung
Monika Piper
Do, 18.02.16, 19.00-20.30 Uhr,
5 Termine, 36,00 €, KiGa Regenbogen Altenheim

Kochen:
Saucen, Suppen und Fonds
Monika Lange
Do, 18.02.16, 18.15-22.00 Uhr,
1 Termin, 20,00 €, Küche, Schule Altenheim

Keramikkurs – Rakubrand
Ute Andre-Engelhardt
Die 16.02.16, 4 Termine,
19.00-22.00 Uhr, Keramikatelier Ute Andre-Engelhardt, Alten-
heim

Die vollständigen Texte zu den Kursen finden Sie im VHS-Heft

Anmeldungen und Infos unter Tel. 07807 2402 bzw. 0160
97570183 oder 0781 9364200, E-Mail unter
MaDoerflinger@web.de oder anmeldung@vhs-offenburg.de

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Öffnungszeiten
der Erdaushubdeponie
Altenheim

Montag bis Freitag von 8.00 – 12.30 Uhr und 13.00 – 16.45 Uhr
Jeden Samstag von 8.00 – 12.00 Uhr

Folgendes kann auf der Erdaushubdeponie abgegeben werden:
- Sperrmüll allgemein
- Holzmöbel aller Art
- Metallschrott
- Kühl-/Elektro-/Elektronikgeräte
- Grünabfälle
- Wurzelstöcke
- Altholz A I-III
- Belastetes Altholz A IV
- Erdaushub
- Bauschutt (verwertbar)
- Ab sofort neu: Container für Altreifen

Bei Fragen können sie sich an die Tel. 0781/805-9600 wenden.
Besuchen Sie auch unsere Internetseiten unter
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de

Annahme von Problemabfällen, Elektro-
nikgeräten und Elektrokleingeräten

Am Freitag, den 19.02.2016 können in Hohberg-Diersburg auf
dem Parkplatz beim Feuerwehrhaus zwischen 14:00 – 17:00 Uhr,
Problemabfälle aus Haushaltungen kostenlos abgegeben wer-
den.

Für weitere Auskünfte und Informationen zur Verwertung und
Beseitigung von Abfällen im Ortenaukreis, steht das Abfallberater-
team des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft unter der
Tel. 0781/805-9600 gerne zur Verfügung.
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Deponien und Wertstoffhöfe sind am
Samstag, dem 30. Januar geschlossen

Mit Ausnahme der Deponie „Kahlenberg“ in Ringsheim sind alle
Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises am Samstag,
dem 30. Januar, wegen einer betriebsinternen Fortbildungsveran-
staltung geschlossen. Die Deponie „Kahlenberg“ ist am Samstag
wie gewohnt von 8 Uhr bis 13 Uhr geöffnet.

Schließung der Deponien und Wertstoffhöfe

Am Rosenmontag, dem 08.02.2016, und Fastnachtsdienstag, dem 09.02.2016,

sind nur die Deponien und Wertstoffhöfe in Rust und Zunsweier geschlossen.

Alle anderen Deponien und Wertstoffhöfe sind von 8:00-12:30 Uhr

und von 13:00-16:45 Uhr geöffnet.

Geänderte Öffnungszeiten des
Landratsamtes Ortenaukreis an Fastnacht
Über Fastnacht gelten für die Dienststellen des Landratsamtes
Ortenaukreis geänderte Öffnungszeiten. Die Dienststellen in
Offenburg, Achern, Kehl und Lahr (einschließlich der Kfz-Zulas-
sungsstellen) sind am Schmutzigen Donnerstag, 4. Februar,
Rosenmontag, 8. Februar, und Fastnachtsdienstag, 9. Februar
2016, jeweils nachmittags geschlossen.

In Wolfach sind die Dienststellen des Landratsamtes Ortenau-
kreis (einschließlich der Kfz-Zulassungsstelle) am Schmutzigen
Donnerstag, 4. Februar, nachmittags, am Rosenmontag, 8. Feb-
ruar, ganztags und Fastnachtsdienstag, 9. Februar 2016, nach-
mittags geschlossen.

MERKBLATT zum Jugendschutz
Jugendschutz ist wichtig und geht alle an. Die wichtigsten Gesetze
im Zusammenhang mit Veranstaltungen sind das Gesetz zum
Schutz der Jugend in der Öffentlichkeit (JuSchG) und das Jugend-
arbeitsschutzgesetz (JArbSchG). Im Folgenden verzichten wir
bewusst auf den genauen Gesetzeswortlaut. Vielmehr sollen die
wichtigsten Inhalte verständlich ausgedrückt werden.

1. Gesetz zum Schutz der Jugend in der Öffentlichkeit
(JuSchG)

a) Wichtige Begriffe:
- Kinder und Jugendliche (im Sinne dieses Gesetzes)
Kind ist, wer noch nicht 14 Jahre alt ist.
Jugendlicher ist, wer 14 aber noch nicht 18 Jahre alt ist.

- Erziehungsbeauftragte Person
Eine erziehungsbeauftragte Person nimmt Erziehungsaufgaben
nach Absprache mit den Eltern wahr. Dies kann jede Person über
18 Jahre sein, die in der Lage ist, Erziehungsaufgaben zu erfüllen
– im Verein beispielsweise die Gruppenleiterin.
- Öffentlichkeit
Dazu gehören Orte und Veranstaltungen, die allgemein zugäng-
lich sind und dort gilt das Jugendschutzgesetz.

b) Einzelne Regelungen:
§ 10 JuSchG : Rauchen in der Öffentlichkeit
Jugendliche unter 18 Jahren dürfen in der Öffentlichkeit nicht
rauchen und ihnen dürfen auch keine Zigaretten verkauft oder
angeboten werden.
Wichtig: Auch dann nicht, wenn es die Eltern erlauben!
Als Veranstalter sollten Sie darauf achten.

§ 9 JuSchG: Alkoholische Getränke
Sogenannte harte Alkoholika, darunter fallen beispielsweise
Schnäpse, Liköre, Rum, Wodka, Whisky, Cognac oder andere
branntweinhaltige Getränke, dürfen nicht an Minderjährige abge-
geben werden, sondern nur an Erwachsene ab 18 Jahren.
Grundsätzlich gilt, dass Getränke, die Branntwein enthalten
weder an Kinder noch an Jugendliche abgegeben werden dürfen.
Dies gilt unabhängig davon, wie groß die darin enthaltene Menge
an Branntwein ist. Deshalb dürfen alle sogenannten Alkopops
wie z.B. Rigo, Smirnoff oder Bacardi Breezer nicht an Kinder
und Jugendliche verkauft werden!
Bier oder Wein darf an 16-jährige Jugendliche abgegeben wer-
den. Falls der Thekendienst unsicher ist, wie alt der junge Mensch
ist, ist es sinnvoll, sich den Personalausweis zeigen zu lassen.
Sind die Eltern dabei, ist eine Abgabe (Bier, Wein) auch an 14-jäh-
rige Jugendlichen erlaubt.
Wichtig: Die Vereine bzw. Veranstalter müssen bedenken, dass die
Beschränkung bzw. das Verbot nicht nur für die Abgabe sondern
auch für den Konsum von Alkohol gilt. D.h., es sollte darauf geach-
tet werden, dass ein unerlaubter Konsum von Alkohol (gemäß den
hier genannten Altersstufen) unterbunden wird. Klassisches Bei-
spiel: Das Mitbringen von eigenen alkoholischen Getränken.
Die Vereine sollen zwar die Gemeinschaft fördern, aber wenn
Kinder und Jugendliche dabei sind, darf das nicht über den Aus-
schank von Alkohol geschehen.
Die Erwachsenen im Verein sollten im Interesse der Jugendlichen
überlegen, wie sie dieses Verbot unterstützen können.

§ 5 JuSchG: Anwesenheit bei öffentlichen Tanzveranstaltun-
gen

a) Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren dürfen eine öffentliche
Tanzveranstaltung nicht ohne Begleitung einer erziehungsbe-
auftragten Person besuchen.

Ausnahmen:
– Wenn der Veranstalter ein anerkannter Träger der Jugendhilfe

ist (z.B. Jugendzentrum, Jugendverband, Verein mit Anerken-
nung, usw.)und es sich um eine Jugendveranstaltung handelt.

– Wenn die Tanzveranstaltung im Rahmen der Brauchtumspflege
stattfindet oder künstlerischer Betätigung (Zunftabend) dient.

In diesen Fällen darf die Anwesenheit von Kindern bis 22:00 Uhr
und von Jugendlichen unter 16 Jahren bis längstens 24:00 Uhr
gestattet werden.
Werden die Kinder oder Jugendlichen von den Eltern oder einer
erziehungsbeauftragten Person begleitet, entfallen die Alters- und
Zeitgrenzen, wobei wichtig ist, dass die Minderjährigen auch
tatsächlich beaufsichtigt werden müssen.

b) Jugendliche ab 16 Jahren dürfen längstens bis 24:00 Uhr
anwesend sein.

- Aufsichtspflicht
Die Aufsichtspflicht soll Kinder und Jugendliche vor Gefährdun-
gen schützen.
Sie müssen vor möglichen Gefahren gewarnt und auf die Folgen
eines falschen Verhaltens hingewiesen werden. Falls es erforder-
lich ist, muss ein Verbot verhängt werden.
Die Aufsichtsperson muss während der Veranstaltung in der Lage
sein, den Schutz der ihr anvertrauten Kinder und Jugendlichen
tatsächlich zu gewährleisten.

2. Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG)
Mithilfe bei Veranstaltungen
Helfer sind manchmal schwer zu bekommen. Könnte da nicht der
Nachwuchs hinter der Theke Getränke oder Würstchen verkau-
fen?

§ 5 JArbSchG: Verbot der Beschäftigung von Kindern
Grundsätzlich ist die Beschäftigung von Kindern verboten.

§ 2 JArbSchG: Kind, Jugendlicher (im Sinne dieses Gesetzes)
Kind ist, wer noch nicht 15 Jahre alt ist.
Jugendlicher ist, wer 15 aber noch nicht 18 Jahre alt ist. Jugend-
liche dürfen grundsätzlich nur zwischen 6:00 und 20:00 Uhr
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beschäftigt werden. Wenn sie über 16 Jahre alt sind, dürfen sie
auf Grund von Sonderregelungen im Gaststättengewerbe längs-
tens bis 22:00 Uhr arbeiten. Außerdem ist darauf zu achten, dass
Jugendliche täglich nicht mehr als 8 Stunden beschäftigt werden
dürfen.
Unser Tipp:
Wenn Jugendliche bei Veranstaltungen mithelfen, sollte dies nicht
unbedingt an der Theke sein (zumindest nicht beim Alkoholaus-
schank!), sondern vielleicht beim Richten von belegten Bröt-
chen.

§ 6 JArbSchG: Behördliche Ausnahmen für Veranstaltungen
(bei bezahlten Auftritten)

Bezahlte Auftritte außerhalb der Brauchtumspflege werden laut
Jugendarbeitsschutzgesetz als Beschäftigung von Kindern gese-
hen und sind genehmigungspflichtig. Hier ist es möglich eine
Genehmigung bei der zuständigen Aufsichtsbehörde - das ist in
unserem Landkreis das Gewerbeaufsichtsamt (Landratsamt Orte-
naukreis) - einzuholen.

Wenn Sie Fragen zum Jugendschutz haben, können Sie sich an
den Beauftragten für Jugendarbeit und Jugendschutz
beim Jugendamt wenden (Marion Stumm, Tel. 0781 805 9765,
marion.stumm@ortenaukreis.de).

Frostschutz für die Mülltonnen
Die kalten Temperaturen in den letzten Tagen können zu Proble-
men bei der Leerung der Hausmülltonnen (Graue Tonne) führen.
Der feuchte Inhalt vieler Mülltonnen friert bei frostigen Tempera-
turen an den Innenwänden oder am Boden fest. Dann nützt bei
der Leerung in die Abfallsammelfahrzeuge kein noch so starkes
Rütteln. Die Abfälle rutschen nicht raus und die Tonnen bleiben
ganz oder teilweise ungeleert.

Ein Festfrieren des Inhalts lässt sich mit folgenden einfachen
Hilfsmitteln leicht vermeiden, teilt der Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft Ortenaukreis mit:
• Der Inhalt der Gefäße sollte nie gepresst werden.
• Feuchte und nasse Abfälle sollten möglichst in Mülltüten oder

aber locker in Zeitungspapier gewickelt in die Tonne gefüllt
werden.

• Etwas Pappe oder ein paar Blätter zerknülltes Zeitungspapier
auf dem Boden der Tonne wirken Wunder.

• Am besten sollte die Mülltonne an einem frostsicheren Stand-
platz, z. B. in der Garage, stehen.

Ist der Inhalt der Gefäße erst einmal festgefroren, sind die Mitar-
beiter des Abfuhrunternehmens machtlos. Aufgrund der straffen
Tourenpläne haben sie nicht die Möglichkeit, die festgefrorenen
Abfälle mühsam vom Behälter zu lösen. Die Folge wären unge-
leerte Abfallbehälter an anderer Stelle.

In diesem Zusammenhang weist der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
darauf hin, dass die Abfallbehälter und Gelben Säcke am Abfuhr-
tag spätestens um sechs Uhr morgens an der Straße zur Abfuhr
bereitgestellt sein müssen.

Gründung einer Selbsthilfegruppe für
erwachsene Kinder suchtkranker Eltern

oder Erzieher
Auf Initiative von Betroffenen soll im Ortenaukreis eine Selbsthil-
fegruppe für erwachsene Kinder suchtkranker Eltern oder Erzie-
her gegründet werden. Diese wird sich in Offenburg treffen. Wich-
tigstes Anliegen der Gruppe ist es, sich vom Schmerz der Vergan-
genheit lösen und ein erfülltes Leben führen zu können. Unter
anderem macht diesen Menschen häufig die Nähe zu anderen
Schwierigkeiten. Sie haben Mühe zu vertrauen und ängstigen
sich, verlassen zu werden. Auch fühlen sie sich oftmals minder-
wertig und möchten alles unter Kontrolle haben.

Ein erstes Treffen soll am Montag, 15. Februar um 20:00 Uhr,
Stegermattstr. 20 in Offenburg, Gemeinschaftswohnung (Gemein-
schaftsraum) stattfinden. Bei Interesse erhalten Sie weitere Infor-
mationen zur geplanten Gruppe bei der Kontaktstelle für Selbst-
hilfegruppen im Landratsamt Ortenaukreis unter der Telefonnum-
mer 0781/805-9771.

Meisterprüfung in der Hauswirtschaft 2016
Für 2016 sind wieder Meisterprüfungen im Beruf Hauswirtschaft
geplant. Wer eine Abschlussprüfung im Ausbildungsberuf
Hauswirtschafter/-in gemacht und danach mindestens zwei Jahre
im Beruf gearbeitet hat, kann daran teilnehmen. Ferner können
an der Prüfung Personen teilnehmen, die eine mindestens fünf-
jährige Berufspraxis mit wesentlichen Bezügen zu den Aufgaben
eines Meisters/einer Meisterin nachweisen. Außerdem werden
Interessenten, die durch Vorlage von Zeugnissen oder auf andere
Weise belegen können, dass sie die erforderlichen Kenntnisse
und Fertigkeiten haben, zur Prüfung zugelassen. Seit Oktober
2014 ist das Regierungspräsidium Tübingen landesweit für die
Zulassungen und die Organisation der Meisterprüfungen in der
Hauswirtschaft zuständig.

Genaue Informationen gibt es auf der Internetseite
www.rp.baden-wuerttemberg.de unter der Rubrik „Ausbildung /
Hauswirtschaft“. Dort steht auch das Anmeldeformular zum
Download bereit.

Anmeldungen sind im Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz bis spätestens 28.
März 2016 und im Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für
Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren bis spä-
testens 10. Juni 2016 beim Regierungspräsidium Tübingen mög-
lich.

Gründung einer Selbsthilfegruppe für
Mobbing-Opfer

Im Ortenaukreis soll eine neue Selbsthilfegruppe für Mobbing-
Opfer gegründet werden. Übersetzt bedeutet Mobbing „belästi-
gen“ oder „pöbeln“. Mobbing am Arbeitsplatz oder in Schule
empfinden Betroffene oft als Psychoterror. Folgen können Schlaf-
störungen, Kopfschmerzen, Magenerkrankungen, Erschöpfungs-
zuständen oder Herz- Kreislauf-Attacken sein. Dazu kommen oft
Versagensängste, vermindertes Selbstwertgefühl oder Angstzu-
stände.

Die neue Gruppe soll die Möglichkeit geben, die Isolation und das
Schweigen zu durchbrechen. Im Gespräch mit anderen Gemobb-
ten können sie auf Verständnis für ihre Lage hoffen und in Ruhe
darüber sprechen.

Interessierte erhalten weitere Informationen zur geplanten Grup-
pe bei der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen im Landratsamt
Ortenaukreis unter der Telefonnummer 0781/805-9771.

Zusätzlicher Sprechtag in der
Kfz-Zulassungsbehörde Achern

Seit September vergangenen Jahres bietet die Kfz-Zulassungsbe-
hörde des Landratsamtes Ortenaukreis einen zusätzlichen
Sprechtag pro Woche in ihrem neuen Dienstgebäude in der Ille-
nau in Achern an. Zudem hat sie ihr Serviceangebot an der
Außenstelle in Achern erweitert. Damit hat das Landratsamt auf
die erweiterte Nachfrage der Kunden reagiert. Die Bevölkerung
hat die neuen Angebote bisher gut angenommen.
Das Landratsamt weist nochmals auf die neuen Öffnungszeiten
in der Illenauer Allee 57 hin: Diese sind donnerstags von 8 bis 12
Uhr und von 14 bis 18 Uhr und seit Herbst zusätzlich jeden Frei-
tag von 8 bis 12 Uhr.
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Naturschule Ortenaukreis bietet
Weiterbildung zum Umweltpädagogen an

Die Naturschule Ortenau bietet zusammen mit dem Forstlichen
Bildungszentrum Karlsruhe eine Weiterbildung für Erzieher, die
regelmäßig mit Kindern der Elementarstufe im Wald und auf der
Wiese unterwegs sind, zum Umweltpädagogen an. In sechs Blö-
cken erhalten die Teilnehmer dabei von den Fachleuten des Forst-
lichen Bildungszentrums Karlsruhe Anregungen zur Gestaltung
und Organisation von Waldtagen und Waldwochen.
Spielerisch vermitteln die Referenten Artenkenntnisse, Lebens-
weise und Beziehungen von Pflanzen und Tieren in Wald, Bach
und Wiese. Daneben führen sie Aktionen zum Thema Abenteuer
und Wahrnehmung durch. Außerdem erfahren die Teilnehmer viel
über rechtliche Grundlagen und Gesundheitsgefahren im Wald
und sie absolvieren einen auf ihr Arbeitsumfeld zugeschnittenen
Outdoor-Erste-Hilfekurs.
Die Weiterbildung ist in einen „Kick-off“- Tag in Karlsruhe am 10.
März 2016 und sechs zweitägige Blöcke gegliedert, die im Juni,
Juli und Oktober 2016 sowie im Februar, März und April 2017
jeweils freitags und samstags im Wald des Ortenaukreises statt-
finden. Die Teilnahmegebühr für 13 Seminartage beträgt 650
Euro. Die Weiterbildung ist nur komplett buchbar. Anmeldungen
sind bis zum 31. Januar möglich. Ansprechpartner für Fragen und
schriftliche Anmeldung ist das Forstliche Bildungszentrum Karls-
ruhe, Richard Willstätter Allee 2, 76131 Karlsruhe, Telefon 0721
926 3391, Fax: 0721 926 6297 oder fbz.karlsruhe@forst.bwl.de.
Infos im Internet unter www.fbz-karlsruhe.de.

„Facebook & Co. - Soziale Netzwerke
für ein erfolgreiches Marketing“

und „Rechtsfragen bei Urlaub
auf dem Bauernhof“

Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis lädt am
Montag, den 15. Februar 2016, von 14 Uhr bis 17.30 Uhr zu einer
Vortragsveranstaltung für Anbieter von „Urlaub auf dem Bauern-
hof“ und Direktvermarkter an. Themen sind „Facebook & Co. -
Soziale Netzwerke für ein erfolgreiches Marketing“ und „Rechts-
fragen bei Urlaub auf dem Bauernhof“.

Social Media Netzwerke wie Facebook, Twitter und YouTube kön-
nen als Marketinginstrument für die Kundengewinnung und -bin-
dung genutzt werden. Die erfahrene Social-Media Nutzerin Sonja
Wurth stellt die wichtigsten Netzwerke vor, berichtet von ihren
Erfahrungen und gibt Tipps, wie schnell und ansprechend gepos-
tet werden kann. Über die rechtlichen Gegebenheiten informiert
Stefan Schrempp vom BLHV. Außerdem beantwortet er Rechtsfra-
gen zu Buchung, Stornierung und Haftung bei „Urlaub auf dem
Bauernhof“

Ort: Amt für Landwirtschaft Offenburg, Prinz-Eugen-Str. 2,
77654 Offenburg
Anmeldung bis zum 5. Februar 2016 unter
Tel.: 0781-805-7100, Fax: 0781-805-7200,
E-Mail: lydia.lehmann@ortenaukreis.de.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Am 30.01.2016:
Herrn Settimio Piunno,
Rheinstraße 43/1, zum 70. Geburtstag

Am 01.02.2016:
Herrn Josef Müller,
Heerstraße 39, zum 75. Geburtstag

Gefunden im OT Ichenheim
1 Schlüsselbund mit mehreren Schlüsseln

Zu erfragen im Bürgerbüro Ichenheim, Tel. 07807/97-314.

Pfarramtsbüro Altenheim
Tel.: 07807/788, Fax: 07807/955556
www.ev-kirchengemeinde-altenheim.de
Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Montags, mittwochs und freitags jeweils von 8.30 bis 11.30 Uhr

Freitag, 29. Januar 2016
16.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum

Sonntag, 31. Januar 2016
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

(Pfr. Ott) - An der Orgel: Susanne Moßmann
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus (bis ca. 11.30

Uhr) Wir schauen noch miteinander den Film vom
Weihnachtsmusical an. Alle Kinder, die mitgewirkt
haben, sind herzlich eingeladen.

Dienstag, 2. Februar 2016
19.30 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus

Mittwoch, 3. Februar 2016
17.00 Uhr Konfi. Treff im Gemeindehaus

Kirchliche Nachrichten
Am Donnerstag, 21. Januar 2016 haben wir Frau Rosa-Mari
König, geb. Pietilä, zuletzt wohnhaft in der Neugasse 20 in Alten-
heim, zu Grabe getragen. Frau König verstarb im Alter von 77
Jahren. Und am Montag, 25. Januar 2016 hat die Gemeinde
Abschied genommen von Frau Margarete Fink, geb. Grotzinger,
aus der Enzstr. 5. Frau Fink verstarb im Alter von 80 Jahren.

Evang. Diakoniefonds Altenheim
Demnächst werden wir die Mitgliedsbeiträge des Diakoniefonds
einziehen. Bitte melden Sie Änderungen der Bankverbindung
baldmöglichst im Pfarramt, um Rücklastschriften zu vermeiden.
Besten Dank im Voraus.

Pfarrer Michael Ott
Pfarrer Michael Ott ist über die Telefonnummer des Pfarramtes
(Tel: 788) zu erreichen.
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Für unseren evang. Kindergarten Kuckucksnest
in Altenheim suchen wir zum
nächstmöglichen Termin eine

Reinigungskraft
9 Wochenstunden, unbefristet

Bewerbungen bitte bis zum 30.01.16 an:
Evang. Kirchengemeinde Altenheim, z. Hd.
Frau von Dressler, Kirchstr. 27, 77743 Neuried,
07807/30660 oder ev.kigas.neuried@gmx.de

Sprechzeiten der Kindergartenbeauftragten Frau Anne von
Dressler
Dienstags 13.00 – 16.00 Uhr und donnerstags 9.00-12.00 Uhr
Telefon Nr. 07807/30660, Mail: ev.kigas.neuried@gmx.de

Krabbelgruppe

Die Krabbelgruppe trifft sich immer dienstags und wöchentlich
ab 9.30 bis 11.15 Uhr im evang. Gemeindehaus in Altenheim
Wir singen und spielen mit unseren Kindern zwischen 0 und 3
Jahren. Es gibt Gelegenheit für Gespräche, Erfahrungen auszu-
tauschen und neue Kontakte zu knüpfen.
Wir freuen uns auch sehr über Eltern mit noch ganz kleinen
Babys.
Bitte für die Kinder Noppensocken oder Turnschläppchen mitbrin-
gen!
Einfach vorbeikommen!
Für Rückfragen: Melanie Riebel, Tel.: 0176 80038686

Carina Huber, Tel.: 0174 9363017

Wochenspruch
Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstockt
eure Herzen nicht.“ (Hebräer 3, 15)

CVJM Altenheim e.V.
Christlicher Verein Junger

Menschen
Cvjm.altenheim@googlemail.com

Homepage: cvjm-altenheim.de

CVJM- MÄDCHENJUNGSCHAR 2.- 6. Klasse
Jeden Mittwoch (außer in den Ferien) ist von 16:45 Uhr-18:15 Uhr
die Mädchenjungschar im Ev. Gemeindehaus. Verschiedene Spie-
le, basteln, backen, singen und Geschichte aus der Bibel stehen
auf unserem Jungscharprogramm. Wir freuen uns, wenn du dabei
sein willst!!!!
Info: Anne-Sophie Broß Tel: 2940 und Annalena Uhl Tel: 3342

Jugendkreis 15-17 Jahre
Montag 18:45 Uhr-20:15 Uhr im Gemeindehaus Altenheim

Indiaca
Für Jedermann: Freitags 18:00 Uhr -20:00 Uhr ( Lindenfeldhalle)
Für Fortgeschrittene: Samstags 18:00 Uhr -20:00 Uhr ( Schulturn-
halle)
Infos bei Waldemar Schott, Tel.: 958928)

Hauskreis Mittwoch 19:30 Uhr-21:00 Uhr – Infos bei Ingrid Par-
den, Tel.: 1742 oder Friederike Winkler, Tel.: 1717

Kindersachenflohmarkt in Altenheim
Die Elternbeiräte der drei Altenheimer Kindergärten veranstalten
am Samstag den 05. März 2016 von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
einen Kindersachenflohmarkt in der Herbert Adam Halle in Alten-
heim.

Von Kinderkleidung über Zubehör bis zu Spielen und Kinderbü-
chern wird alles angeboten.

Tischreservierungen können ausschließlich am Samstag den 13.
Februar 2016 von 9.00 Uhr bis 10.30 Uhr unter 07807 / 5696639
oder 0160 / 97785038 angenommen werden.

Kommissionsverkauf von Großteilen, d.h. Kinderwägen, Kinder-
sitze, Fahrräder und größere Gegenstände, werden durch den
Veranstalter in Kommission verkauft (auf der Bühne).

Einlass für Aussteller ab 11.30 Uhr.
Zur Stärkung werden Getränke, sowie Kaffee und Kuchen ange-
boten.

Über einen regen Besuch freuen sich die Eltern der Kindergär-
ten.

EvangElischE EmmausgEmEindE
nEuriEd

Pfarramtsbüro - Ichenheim Tel. 07807/2163
ekichdu@t-online.de
www.ev-kirche-Ichenheim.de
Öffnungszeiten des Pfarramts
Montags 16.00 bis 18.00 Uhr
Mittwochs 10.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstags 10.30 bis 12.00 Uhr

Die Pfarrei ist zurzeit vakant. Vertretung hat Pfarrer Ulrich
Henze.
Urlaub Pfarrer Ulrich Henze
Vertretungspfarrer Ulrich Henze ist von Montag, 25. Januar 2016
bis einschließlich Dienstag, 2. Februar 2016 im Urlaub. Die Ver-
tretung im Sterbefall übernimmt Pfarrer i.R. Bodo Holthaus aus
Altenheim, der unter Telefon 07807/8474345 oder E-Mail
bodoundsusi@gmx.de zu erreichen ist.

Sexagesimae, 31. Januar 2016
Gottesdienst:
Dundenheim
10.15 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Friederike Wagner)
Ichenheim:

9.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Friederike Wagner)
Schutterzell:

8.30 Uhr Gottesdienst (Schwester Ilse Wolfsdorff)

Winterkirche
Die sonntäglichen Gottesdienste in Dundenheim und Ichenheim
finden im Rahmen der Winterkirche in den jeweiligen Gemeinde-
sälen statt. Wir bitten um Beachtung.

Bibelstunde der AB - Gemeinde in Ichenheim
Sonntagabend 19.30 Uhr Bibelstunde im Gemeindesaal Ichen-
heim.
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Jugendkreis
Jeden Donnerstag von 18.30 bis 21.00 Uhr, Gemeindesaal Ichen-
heim.

Frauentreff
Es wird ganz herzlich zum nächsten Frauentreff am Dienstag, 2.
Februar 2016, beginnend um 9.30 Uhr, ins Gemeindehaus nach
Ichenheim eingeladen.

Frauenkreis
Am Mittwoch, 3. Februar 2016 trifft sich um 19.30 Uhr der Frau-
enkreis im Gemeindehaus Ichenheim. Herzliche Einladung!

Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Donnerstag von 9.30 bis 11
Uhr im evangelischen Gemeindesaal in Ichenheim. Eltern mit
Kindern im Alter zwischen 0 und 3 Jahren sind herzlich eingela-
den! Neben dem gemeinsamen Singen und Spielen besteht für
die Erwachsenen Gelegenheit, sich auszutauschen.
Ansprechpartnerinnen sind Silke Eckenfels, Tel. 07807-9587570
und Michaela Baumann, Tel. 0170-5582369.

Evangelischer Kirchenchor Ichenheim
Probetermine mit Gastsängern
Die Probenarbeit des Projektchores für den Unterhaltungsabend
am 12. März, der aus dem Evangelischen Kirchenchores Ichen-
heim und vielen Gastsängern besteht, wird wie folgt fortgesetzt:
Die nächste gemeinsame Probe von Chor und Gastsängern ist am
Montag, 1. Februar, um 20 Uhr im Gemeindesaal.
Am Montag, 8. Februar (Rosenmontag) ist keine Chorprobe. Statt-
dessen findet am Samstag, 13. Februar eine Probe statt, getrennt
nach Frauen- und Männerstimmen: Um 9.30 Uhr treffen sich die
Sängerinnen von Sopran und Alt im Gemeindesaal zur Probe, die
für die Frauen bis 11 Uhr dauern wird. Um 11 Uhr treffen sich
dann die Sänger von Tenor und Bass im Gemeindesaal zu ihrer
Probe, die bis 12.30 Uhr dauern wird. Am Montag, 15. Februar,
findet dann wieder um 20 Uhr eine gemeinsame Probe des Pro-
jektchores statt.

Treffen der Partnerschaft mit Nicaragua
Liebe Freundinnen und Freunde der Partnerschaft mit den Herrn-
hutern in St. Trinidad und Musawas!
Inzwischen haben einige auf die Terminanfrage für das nächste
Treffen reagiert. Die Mehrheit hat sich für den 5. Februar, 19.30
Uhr, ev. Gemeindehaus in Ichenheim, ausgesprochen, leider nicht
alle.
Meinerseits kann ich etwas von unserer Reise im letzten Jahr
berichten. Wichtig wäre noch die finanzielle Abwicklung zu klären
(Überweisungen, Spendenquittungen, Verwaltungsamt).
Das Projekt der Apotheke in beiden Gemeinden ist so weit klar, so
dass der Rest demnächst erledigt werden kann.
Und dann gibt es ja bestimmt noch ein paar andere Fragen und
Themen, die angesprochen werden können.
Mit herzlichen Grüßen, Ulrich Epperlein

Kaffeeduft im Löwen: Wir brauchen Verstärkung für unser
Team!
Ab Mitte März brauchen wir eine neue Küchenfee, die uns Tassen,
Teller und die Küche sauber hält.
Wir sind ein christliches Café mit Anbindung an das Netzwerk
Christliche Cafés in Deutschland, das von der Diakonie getragen
ist. Unser Ziel ist es, christliche Gastfreundschaft zu leben, einan-
der wahrzunehmen und ein wenig vom Leben zu teilen.
Wir sind ein kleines Team und arbeiten alle ehrenamtlich, mit
sehr viel Freude am gemeinsamen Tun. Unser Café ist jeden Don-
nerstag von 13 bis 18 Uhr geöffnet. Die Arbeit in der Küche
erstreckt sich über den Zeitraum von ca. 14 bis 19 Uhr und ist
ebenfalls ehrenamtlich.
Sind Sie tatkräftig, verlässlich, freundlich und offen für unsere
Idee?
Dann rufen Sie an (07807-30384), oder besuchen Sie uns ein-
fach am Donnerstag im Café, im Gasthaus zum Löwen in Ichen-
heim. www.kaffeeduft-im-loewen.de

Wenn Sie sich grundsätzlich für unsere Arbeit interessieren, dann
besuchen Sie uns doch für ein informatives Gespräch. Mit weite-
ren engagierten Menschen, können wir noch viele gute Ideen
verwirklichen.
Wir freuen uns auf Sie.
Sigrid Seebacher

Sprechzeiten der Kindergartenbeauftragen Anne von Dressler
Frau von Dressler hat ihr Büro im Gemeindehaus in Altenheim.
Die Sprechzeiten sind: Dienstag 13.00 Uhr – 16.00 Uhr und Don-
nerstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr. Ebenfalls zu erreichen ist sie über
Telefon: 07807/30660 oder E-Mail: ev.kigas.neuried@gmx.de.

Auf den Spuren Martin Luthers
4 - tägige Bildungsreise der Kirchengemeinde Oberkirch
Reisezeit: 05.05. - 08.05.2016
Reisepreis: p. P. im Doppelzimmer EUR 350
Abfahrt: Oberkirch mit Zustiegen
Leitung: Pfarrer Roland Kusterer
Kontakt: Kapuzinergasse 2, 77704 Oberkirch, Tel.: 07802 2291
Anmeldung möglichst bis 12.02.2016

Hauptstr. 75
77746 Schutterwald
Tel: 0781/96928-0
Fax: 0781/96928-21

Hauptstr. 42
77743 Neuried-Ichenheim
Tel: 07807/955043
Fax: 0781/96928-21
e-mail: pfarramt@kath-shn.de
Internet: www.kath-shn.de

Sw = Schutterwald
Ih = Ichenheim
Sz = Schutterzell
Mül = Müllen
O = Offenburg Lan = Langhurst
Nie = Niederschopfheim Dun = Dundenheim
Die = Diersburg Höf = Höfen
Hof = Hofweier Alt = Altenheim

Gottesdienstordnung

Freitag, 29.01.2016
Alt: 16.30 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle des Senioren-

zentrums Neuried-Seelenamt für Manfred
Rehse

Hof:18.30 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 30.01.2016
Hof:10.30 Uhr Goldene Hochzeit von Brigitte und Fred Isen
Dun: 18.00 Uhr Vorabendmesse Kerzenweihe - Blasiussegen
Die: 18.30 Uhr Vorabendmesse Kerzenweihe - Blasiussegen
O: 19.00 Uhr Ü-30-Gottesdienst in Offenburg St. Martin

Sonntag, 31.01.2016
Mül: 9.00 Uhr Eucharistiefeier - Kerzenweihe und Blasiusse-

gen
anschl. Frühschoppen und Stehkaffee – herzliche Einladung
Hof:9.00 Uhr Eucharistiefeier – Kerzenweihe
Lan: 10.45 Uhr Eucharistiefeier – Kerzenweihe und Blasiusse-

gen
Sz: 10.45 Uhr Eucharistiefeier - Kerzenweihe und Blasiusse-

gen
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Nie: 10.45 Uhr Eucharistiefeier – Kerzenweihe und Blasiusse-
gen

gleichz. Kinderkirche
Hof:13.00 Uhr Rosenkranzgebet

Montag, 01.02.2016
Dun: 17.00 Uhr Gebetsstunde der Männer

Dienstag, 02.02.2016
Sw: 14.45 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle des Altenpfle-

geheims St. Jakob Blasiussegen
Ih: 16.00 Uhr Frauen treffen sich zum Gebet
Dun: 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 03.02.2016
Nie: 7.30 Uhr Eucharistiefeier Schülergottesdienst
Lan: 18.30 Uhr Eucharistiefeier Blasius-Segen

Donnerstag, 04.02.2016 – Schmutziger Donnerstag
Sw: 18.30 Uhr Keine Gottesdienste

Freitag, 05.02.2016
Alt: 16.30 Uhr Eucharistiefeier

in der Kapelle des Seniorenzentrums Neuried
Hof:18.30 Uhr Eucharistiefeier Herz Jesu

Samstag, 06.02.2016
Sw: 18.00 Uhr Vorabendmesse Blasius-Segen
Hof:18.30 Uhr Vorabendmesse Blasius-Segen

Sonntag, 07.02.2016
Ih: 9.00 Uhr Eucharistiefeier – Kerzenweihe, Blasiussegen
Die: 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier am Fastnachtssonntag
Lan: 10.45 Uhr Ökumenischer Gottesdienst am Fastnachts-

sonntag
Mül: 10.45 Uhr Eucharistiefeier
Nie: 10.45 Uhr Eucharistiefeier mit den Späudi
gleichzeitig Kinderkirche

Nachrichten

Öffnungszeiten Pfarrbüros:
Büro Schutterwald:
Mo, Mi, Fr, 9.00 -11.00 Uhr
Büro Ichenheim:
Di 16.00 - 18.00 Uhr / Do 10.30-12.30 Uhr
Büro Hofweier:
Mo,Mi, Do 9.30 - 11.00 Uhr
Büro Niederschopfheim:
Mo,Di,Fr 10.00 – 11.00 Uhr
Mo,Mi 16.00 – 18.00 Uhr

Pfarrbüros über Fastnacht geschlossen
Die Pfarrbüros in der Seelsorgeeinheit sind vom Schmutzigen
Donnerstag bis Fastnachtsdienstag geschlossen. In dringenden
seelsorgerlichen Fällen bitte die Handy-Nr. 0160/5332003 anru-
fen.

Tauftermine
Sonntag, 14.02.2016 um 14.00 Uhr in Schutterwald
Sonntag, 21.02.2016 um 14.00 Uhr in Müllen
Sonntag, 06.03.2016 um 14.00 Uhr in Hofweier
Sonntag, 13.03.2016 um 14.00 Uhr in Schutterwald
Sonntag, 20.03.2016 um 14.00 Uhr in Dundenheim
Außerdem besteht die Möglichkeit der Taufe in der Osternacht

Kirchenchor Schutterwald/Dundenheim
Hallo liebe Sängerinnen und Sänger,
Nachstehend die nächsten Termine:
Montag, 01.02.2016 20.00 Uhr
Alt, Tenor, Bass Gemeindehaus Dundenheim
Montag,08.02.2016 20.00 Uhr keine Probe

Montag,15.02.2016 20.00 Uhr
Gesamtprobe, Gemeindehaus Dundenheim
Freitag, 19.02.2016, 19.00 Uhr
Generalversammlung Martinskeller Sch‘wald
Samstag, 20.02.2016 18.00 Uhr Godi für Verstorbenen der
Kirchenchöre
St. Johannes Kirche Dundenheim
Samstag, 20.02.2016 19.00 Uhr Generalversammlung, Gemein-
dehaus Dundenheim
Montag, 22.02.2016 20.00 Uhr
Gesamtprobe, Gemeindehaus Dundenheim
Montag, 29.02.2016 20.00 Uhr
Alt, Tenor, Bass, Gemeindehaus Dundenheim
Also auf geht’s zu Probe: Immer montags, 20 Uhr, in den ungera-
den Monaten in der alten Schule in Schutterwald, in den geraden
Monaten im Gemeindehaus in Dundenheim.
Mit musikalischen Grüßen, euer Stefan Meier, Chorleiter

Vorankündigung - Heilfastenwoche
Die diesjährige gemeinsame Heilfastenwoche unter Leitung von
Gemeindereferent Peter Panizzi ist geplant vom 20.02. bis
25.02.2016.
Heilfasten heißt: eine Woche lang keine feste Nahrung zu sich
nehmen (aber viel trinken!) und durch gemeinsamen Austausch
in der Gruppe, durch Körperübungen (Eutonie), durch Gebet und
Meditation Wege zu sich, zueinander und zu Gott zu erspüren. Die
Gruppentreffen während der Fastenwoche sind von Montag bis
Donnerstag jeweils um 19.00 Uhr im Kindergarten Schutterwald.
Dazu bequeme Kleidung und eine warme Decke mitbringen.
Ein Informationsabend zum Thema Fasten und Heilfasten findet
am Mittwoch, 03.02.2016 um 19.00 Uhr im Martinskeller statt.
Hierzu sind alle Interessierten aus der ganzen Seelsorgeeinheit
herzlich eingeladen.
Peter Panizzi, Gemeindereferent

Seniorenwerk Schutterwald
Liebe Seniorinnen und Senioren,
Wir treffen uns wieder am Mittwoch,3.2. um 14.30 Uhr im Mar-
tinskeller. Nach Kaffee und Kuchen und Brezeln besteht die Mög-
lichkeit für Spiel und Gespräche.
Für das Team des Seniorenwerkes, Hubert Obert

Senioren Dundenheim
Herzliche Einladung zu einem närrischen Seniorennachmittag am
Dienstag, 02. Februar 2016 um 14³° Uhr im kath. Gemeinde-
haus St. Johannes Dundenheim.
Es ist wieder soweit - es herrscht die fünfte Jahreszeit.
Kommt mit Kappe oder Hut – dann wird die Stimmung gut.
Der Nachmittag wird kunterbunt – verlebt mit uns ein paar frohe
Stund.
Edi Sterner wird uns musikalisch unterhalten.
Herzliche Einladung auch an die ev. Seniorinnen und Senioren.
Lothar Kopf und Team

Seniorennachmittag Müllen/Altenheim
Liebe Seniorinnen und Senioren, wir treffen uns zum nächsten
Seniorennachmittag wieder am Schmutzigen Donnerstag,
04.02.2016, 14.00 Uhr
Wir sind die alten Junggebliebenen und lassen uns so schnell
nicht unterkriegen. Also treffen wir uns am schmutzige Dunnstig
schon um 14.00 Uhr und essen erst mal eine Bohnesupp, dann
beginnt das Programm.
Wir lassen uns überraschen, doch kommt alle, bringt gute Laune
mit, dann wird’s gut. Später gibt es Kaffee und Berliner.
Es sind wieder alle herzlich eingeladen, egal wo Ihr herkommt, wir
freuen uns auf Euch.
Eure Lisbeth mit Team

Pfarrbücherei Müllen
Die Bücherei in Müllen zieht um
Die Bücherei bleibt ausnahmsweise am Sonntag, 31. Januar
geschlossen. Ab Sonntag 7. Februar ist dann an neuer Stelle ab
10.00 Uhr wieder für Sie geöffnet.
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Partnerschaft mit Recuay/Peru
„Das Recht ströme wie Wasser“ (Amos 5,24)

Die Sorge für das Recht, für Gerechtigkeit und Menschenwürde
steht im Zentrum der Fastenaktion 2016.
Die Worte des Propheten Amos sind eine biblische Antwort auf
das Unrecht seiner und unserer Zeit. Sie lenken unseren Blick auf
den Kampf gegen Missstände, den diese Fastenaktion am Bei-
spiel zweier MISEREOR-Partner im Partnerland Brasilien auf-
greift. Neu ist, dass die Fastenaktion gemeinsam mit dem Rat der
christlichen Kirchen Brasiliens durchgeführt wird. So wird die
„Sorge um das gemeinsame Haus“ (Papst Franziskus) auch über
den Atlantik hinweg unsere gemeinsame Verantwortung. Im Jahr
der Barmherzigkeit will uns die gemeinsame Fastenaktion zum
Nachdenken, zur Umkehr und zum Spenden ermutigen.
„Mitten in der Fastenzeit Tischgemeinschaft erleben, Einfachheit
genießen und in Gedanken mit den Menschen, die wir unterstüt-
zen, verbunden sein“
Vorankündigung Perugottesdienst und Fastenessen
Sonntag, 28. Februar um 10:45 Uhr in der
St. Nikolauskirche in Ichenheim
Der Gottesdienst wird von der Perugruppe mitgestaltet.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir Sie zu einem gemein-
samen Essen ein. Genießen Sie mit uns einen leckeren Eintopf
aus heimischen Gemüsen und Zutaten, die Josef Zeil von seiner
Reise aus Peru mitgebracht hat. Am Nachmittag berichtet er aktu-
ell aus unserer Partnergemeinde St. Ildefonso in Recuay und
informiert Sie über die aktuellen Entwicklungen und die laufen-
den Projekte. Wir von der Peru-Gruppe freuen uns, wenn wir Sie
und Ihre Familie beim Gottesdienst oder unserem Fastenessen
begrüßen können. Auch unsere evangelischen Mitchristen sind
herzlich willkommen.
Begegnung – damit aus Fremden Freunde werden können.
Für die Perugruppe, Marita Wendle / Josef Zeil

Kath. Frauenbund Ichenheim
Wir laden herzlich ein zur Meditation zu Aschermittwoch, am 10.
Februar um 14.30 Uhr im Pfarrsaal..
Es grüßt das Team des Frauenbundes

Fahrzeugbörse
Am Samstag, 05.03.2016 findet zum 3. Mal
die Fahrzeugbörse für Groß und Klein
in der Kita St. Nikolaus von 10.00 bis 12.00 Uhr statt.
Es werden Fahrzeuge wie Fahrräder für Erwachsene & Kinder,
Fahrradanhänger & Fahrradkindersitze, Fahrradhelme, Bollerwä-
gen, Kinderwägen, Buggys, Roller, Dreiräder, Laufräder, Kettcars
und andere Tretfahrzeuge sowie Bobby-Cars und Inliner auf Kom-
missionsbasis (10% des Erlöses erhält die Kita) verkauft.
Für das leibliche Wohl wird mit Kaffee, Kuchen und Getränken
gesorgt.
Wer gut erhaltene Objekte veräußern möchte, kann sich bis zum
29.02.2016 per Email unter kitaichenheim@kath-shn.de anmel-
den.
Am Freitag, 04.03.2016 ist in der Zeit von 14:00 – 15:30 Uhr die
Annahme der Fahrzeuge. Alle Artikel werden einer Sichtprüfung
unterzogen. Räder und andere Fahrzeuge mit gravierenden Män-
geln werden weder angenommen noch verkauft.
Auf Ihre Teilnahme und Ihr Kommen freut sich
der Elternbeirat der Kita St. Nikolaus
Adlerstraße 22, 77743 Neuried, Tel. 07807/2442

Schmutziger Donnerstag (04.02.) im Kindergarten St. Michael
in Schutterzell
An diesem Tag wird bei uns wieder gefeiert, deshalb laden wir alle,
die Lust zum Mitfeiern haben, herzlich dazu ein, um 10:00 Uhr in
den Kindergarten zu kommen und mit uns gemeinsam loszuziehen,
um das Rathaus zu stürmen und einen Narrenbaum zu stellen.
Die Kinder gestalten ein kleines Programm zu unserem diesjähri-
gen Fasnachtsthema „Reise um die Welt“, danach gibt es Narren-
suppe. Um ca. 12:30 Uhr endet unser Narrentreiben.
Bei schlechtem Wetter steigt die Fete im Turnraum vom Kinder-
garten.
Ihr Kath. Kindergarten St. Michael

Erstkommuniontermine 2017
Hier die Erstkommuniontermine in der Seelsorgeeinheit für das
Jahr 2017:
Hofweier: Samstag, 22. April 2017
Schutterwald: Sonntag, 23. April 2017
Niederschopfheim Sonntag, 30. April 2017
Für Neuried gesamt: Sonntag, 07. Mai 2017
Diersburg: noch nicht entschieden

Besuchen Sie uns auch unter: www.kath-shn.de

Freikirche der
Siebenten-tagS-adventiSten

Adventgemeinde Kehl-Neuried,
Neuried-Altenheim, Vogesenstr.67,
Bezirkspastor Ortenau: Björn Reinhold 07807/9589103
Pastor: Willi Tytschina Tel.0781 /20391088
Gemeindeleitung:07851/78494 / 07821/ 62799

Gottesdienste immer Samstags (Sabbat)
9.30 Uhr Eröffnung des Gottesdienstes
9.45 Uhr Missionsbericht

9.50 -10.30 Uhr Bibelgesprächskreise für Erwachsene
9.50 -10.30 Uhr Kindersabbatschule

10.40 -10.45 Uhr Bekanntmachungen / Pause
10.50 -11.45 Uhr Predigt/Abendmahl: W. Tytschina

www.jetzt-ist-sabbat.de

Herzliche Einladung zu unserem Offenbarungsseminar.
Dienstag, den 02.02. 2016 um 19.30 Uhr
Neuried-Altenheim, Vogesenstr. 67
Info: B. Reinhold 07807 / 9589103

L. Killius 07851 / 78494

Das Heilige Abendmahl
Die Fußwaschung
Jesu Abschiedsreden aus Johannes, Kapitel 13;
Matthäus 26, 26-28.
Vor dem Passafest aber erkannte Jesus, dass seine Stunde
gekommen war, dass er aus dieser Welt ginge zum Vater; und wie
er die Seinen geliebt hatte, die in der Welt waren, so liebte er sie
bis ans Ende. Jesus aber wusste, dass ihm der Vater alles in seine
Hände gegeben hatte und dass er von Gott gekommen war und
zu Gott ging, da stand er vom Mahl auf, legte sein Obergewand ab
und nahm einen Schurz und umgürtete sich. Danach goss er
Wasser in ein Becken, fing an, den Jüngern die Füße zu waschen,
und trocknete sie mit dem Schurz, mit dem er umgürtet war. Als
er nun ihre Füße gewaschen hatte, nahm er seine Kleider und
setzte sich wieder nieder und sprach zu ihnen: Wisst ihr, was ich
euch getan habe? Ihr nennt mich Meister und Herr und sagt es
mit Recht, denn ich bin's auch. Wenn nun ich, euer Herr und Meis-
ter, euch die Füße gewaschen habe, so sollt auch ihr euch unter-
einander die Füße waschen. Ein Beispiel habe ich euch gegeben,
damit ihr tut, wie ich euch getan habe. Als sie aber aßen, nahm
Jesus das Brot, dankte und brach's und gab's den Jüngern und
sprach: Nehmet, esset; das ist mein Leib. Und er nahm den Kelch
und dankte, gab ihnen den und sprach: Trinket alle daraus; das
ist mein Blut des Bundes, das vergossen wird für viele zur Verge-
bung der Sünden.

Lilli Killius, Gemeindeleitung, Adventgemeinde Kehl-Neuried
Tel. 07851 / 78494, lilli.killius@gmx.de
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Jehovas Zeugen
Königreichssaal Ichenheim, Auf der Alm 24, Tel.: 9593603,

Zusammenkünfte am Wochenende:
Offenburg-West Sonntag 10:00 Uhr
Ichenheim Sonntag 17:30 Uhr
Die Themen lauten:
Hegst du Groll oder vergibst du?
100 Jahre Königreich!

Zusammenkünfte unter der Woche:
Offenburg-West Mittwoch 19:15
Ichenheim Donnerstag 19:00 Uhr
Die Themen sind unter anderem:
Bibelbesprechung aus Nehemia Kapitel 1-4
Nehemia liebte die wahre Anbetung
Nach geistigen Schätzen graben
Samuel – Er machte trotz Enttäuschungen weiter

Sie sind herzlich zu unseren Zusammenkünften eingeladen.
Warum lohnt sich ein Besuch?
Sie erfahren, wie die Bibel in unsere Zeit passt.
Sie lernen, wie man nach der Bibel leben kann.
Der Glaube an Gott wird gestärkt.
Jeder ist willkommen. Es gibt keine Geldsammlungen.
Weitere Informationen unter www.jw.org

Seniorenzentrum Neuried

Gottesdienste im Seniorenzentrum: jeden Freitag um 16.30 Uhr;
Sie sind herzlich eingeladen.

Cafe Plauderstüble: Montag bis Freitag (außer an Feiertagen)
von 11.45-13.15 Uhr offener Mittagstisch auch für externe Gäste.
Das Cafe ist Dienstag bis Sonntag von 14.30 bis 17.30 Uhr geöff-
net. Gerne können Sie unsere Räumlichkeiten nach Rücksprache
auch für private Feiern buchen.

Weitere aktuelle Veranstaltungen entnehmen Sie bitte unseren
Info Tafeln im Eingangsbereich.

Ab 06.10.2015 bis 31.03.2016 haben wir eine neue Kunstaus-
stellung im Seniorenzentrum Neuried! Frau Renate Mattis stellt
aus. Die Ausstellung kann ab 06.10. täglich von 08.00 bis 20.00
Uhr besucht werden.

Turn- und Sportverein
Altenheim e.V.

www.tus-altenheim.info
E-Mail: info@tus-altenheim.de

Abteilung Handball:

Spiele am Wochenende:
siehe Handballreport (Einleger)

So. 31.01.2016 Herbert-Adam-Halle Altenheim
17:00 Uhr TuS Altenheim Da. SG Schen/Schil 2
Spiel fällt aus, wurde kurzfristig von der SG Schenkenzell/Schilt-
ach abgesagt.

Handball – EM in Polen
Public Viewing im Foyer der Herbert-Adam-Halle
Aus gegebenem Anlass überträgt der TuS Altenheim auf einer
Großleinwand heute im Foyer der Herbert-Adam-Halle die beiden
Halbfinalspiele und am Sonntag das Spiel um Platz 3 und das
Finale der Handball-Europameisterschaft in Polen.

Fr. 29.01.2016 Herbert-Adam-Halle Altenheim
18:30 Uhr Norwegen Deutschland (HF 1)
21:00 Uhr Spanien Kroatien (HF 2)

So. 31.01.2016 Herbert-Adam-Halle Altenheim
15:00 Uhr Verlierer HF 1 Verlierer HF 2 (Platz 3 + 4)
17:30 Uhr Sieger HF 1 Sieger HF 2 (Finale)

Die nächsten Spiele:
Sa. 13.02.2016
16:30 Uhr SG Otten/Alten JB2 – JSG ZEGO 2 *
18:00 Uhr SG Otten/Alten MA – TuS Schutterwald *
12:15 Uhr JSG Ob Kinzig. – SG Otten/Alten JD1 (Alp)
13:00 Uhr SG Marlen/Kehl – SG Otten/Alten JC (KT-K)
17:15 Uhr SG Köndr/Tening 2 – TuS Altenheim 1
17:30 Uhr HGW Hofweier 2 – TuS Altenheim 2

So. 14.02.2016
13:30 Uhr SG Ott/Alt/Schu MB – HBL Heitersheim (Schuttw)
13:45 Uhr Schmiden/Oeff – SG Otten/Alten JB1 (Schm)
15:45 Uhr SG Köndrn/Tening – SG Otten/Alten JA2
17:00 Uhr SV Zweibrücken – SG Otten/Alten JA1
* = Halle Ottenheim

Unsere Minis und Bambinis brauchen nach den Ferien Verstär-
kung. Wer hat Lust? Schaut doch einfach mal vorbei.
Trainingszeiten ab dem 18.09.2015:
Bambinis (ab 4 Jahre):
Fr. 14.30 Herbert-Adam-Halle Altenheim
Minis-Mädchen (Jg. 2007 und jünger):
Fr. 15.00 Uhr Lindefeldhalle Dundenheim
Minis-Buben (Jg. 2007 und jünger):
Fr. 16.30 Uhr Lindefeldhalle Dundenheim

SV Dundenheim e.V.

Abteilung: Gymnastik
Unser Fitnesstraining für Frauen findet jeden Donnerstag um
20.15 Uhr in der Lindenfeldhalle statt. In der einstündigen Trai-
ningseinheit schulen wir zu flotter Musik unsere Kondition, Koordi-
nation und Kraft. Zu einer abwechslungsreichen Stunde gehören:
Bodyforming mit Gewichten oder Bändern; Rückentraining;
Step Aerobic sowie Bauch-Beine-Po/Stretching.
Wer gerne etwas für sich und seinen Körper tun möchte, ist herz-
lich zu einer Schnupperstunde eingeladen!
Infos unter 07807/3444, Sabine Bach"
In den Schulferien findet kein Training statt
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SV Schutterzell 1948 e.V.
www.sv-schutterzell.de

E-Mail: info@sv-schutterzell.de

Am Wochenende kommt es zu folgenden Begegnungen:
Samstag, 30. Januar 2016
Hanauerlandhalle Willstätt
mJE-BK 10:30 Uhr
SG Willstätt-Auenheim - JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell
mJE-BK 10:55 Uhr
JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell - SG Meißenheim/Non-
nenweier
mJE-BK 11:45 Uhr
SG Willstätt-Auenheim - JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell
mJE-BK 12:10 Uhr
JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell - SG Meißenheim/Non-
nenweier
mJB-BK-1 15:00 Uhr
SG Willstätt-Auenheim - JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell
Sporthalle Seelbach
wJB-BK 13:00 Uhr
HSG Ortenau Süd 2 - JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell
Sporthalle Hornberg
F-BK 16:00 Uhr
SG Hornberg/Lauterbach 2 - SV Schutterzell
Sonntag, 31. Januar 2016
Herbert-Adam-Halle Altenheim
mJD-KK-1 12:10 Uhr
SG Ottenheim/Altenheim 2 - JSG Friesenheim/Schuttern/Schut-
terzell
Burkhard-Michael Halle Nonnenweier
M-BK 17:00 Uhr
TuS Nonnenweier - SV Schutterzell

Handball Bezirksklasse Herren Offenburg-Schwarzwald
Von Alexander Bühler
Die Herren des SV Schutterzell gewannen in der Handball Bezirks-
klasse gegen die Reserve des TuS Schutterwald mit 33:23
(14:15). Die Mannschaft um Trainer Fabrice Daul kam durch eine
gute Chancenauswertung, sowie eine starke Abwehrleistung zu
einem verdienten Sieg.
Der Landesliga-Absteiger fand zunächst nicht gut ins Spiel. Die
Gäste um Trainer Bernd Junker, spielten geschickt über den Kreis,
den die Abwehr von Schutterzell nicht in den Griff bekam. Schut-
terwald führte somit nach neun Spielminuten durch ein Tor von
Gabriel Oertel mit 7:6. Marco Kurz, der sich im letzten Spiel gegen
die SG Gutach/Wolfach einen Kahnbeinbruch zugezogen hatte
und deswegen nur als Betreuer auf der Bank saß, sagte nach
dem Spiel:“ Wir haben in der ersten Halbzeit nicht nur den Kreis
von Schutterwald nicht in den Griff bekommen, sondern wir
haben einfach auch zu viele Fehler gemacht.“ Zur Pause lag der
SV Schutterzell somit mit 14:15 zurück. Nach dem Seitenwechsel
bekamen die Hausherren über eine jetzt immer besser funktio-
nierende Abwehr, den Kreis von Schutterwald immer besser in
den Griff. Nach vorne agierten die Schützlinge um Trainer Fabrice
Daul geduldig und spielten dabei ihre Spielzüge auf den Punkt. In
der 41. Spielminute führten die Hausherren durch einen Treffer
von Eric Schnak mit 20:17. Die Vorentscheidung fiel, als Schutter-
zell zwischen der 46. – und 50. Spielminute nach fünf Tore in
Folge auf 26:19 davon zog. Nach dem überraschend deutlichen
33:23 Erfolg erklärte Marco Kurz weiter:“ Wie ich finde, hat unser
Torwart Jonas Walter in der zweiten Halbzeit stark gehalten. Unser
Sieg kam sicherlich auch durch eine gute Chancenauswertung
zustande. Dies in der Kombination mit einer starken Abwehr.“

SV Schutterzell – TuS Schutterwald II 33:23 (14:15). SV Schutter-
zell: Walter, Schäffer; Müller, Herzberg, Michael Heitzmann 5,
Fischinger 2, Simon Heitzmann 9/2, Schnak 7, Sebastian Hügli,

Alexander Hügli, Bläsi, Schrempp 6, Ruf 4, Wohlschlegel. TuS
Schutterwald II: Bader, Wegner; Schulz 6/3, Jochheim, Schulz,
Wiedenmann 2/1, Oßwald, Zind 3, Spinner 1/1, Seigel 3, Beh-
mann 1, Oertel 6, Huck 1.

Handball Bezirksklasse Damen Offenburg-Schwarzwald
SV Schutterzell : FU Unterharmersbach 23:12 (10:4)
Zweiter gegen Vorletzter, auf dem Papier eigentlich eine klare
Sache, aber Schutterzell tat sich im Hinspiel lange schwer und war
somit gewarnt, das Spiel nicht auf die leichte Schulter zu nehmen.
Die Gäste aus Unterharmersbach kamen verletzungsbedingt nur
mit kleinem Kader in die Riedhalle und benötigten bis zur 15.
Minute um sich per Strafwurf zum ersten Mal in die Torliste einzu-
tragen. Bis dahin war Schutterzell bereits sechsmal erfolgreich.
Das Spiel wurde auf beiden Seiten von den Abwehrreihen und den
Torleuten beherrscht. So war der Halbzeitstand von 10:4 nicht ver-
wunderlich. In der zweiten Halbzeit konnten die Gäste noch einmal
auf 4 Tore zum 12:8 verkürzen, dann schwanden aber die Kräfte
und Schutterzell zog langsam davon. Ab der 45. Minute war bei
einer acht Tore Führung eine Vorentscheidung gefallen. Nach dem
Sieg kommt es für Schutterzell am nächsten Samstag in Hornberg
zu einem echten Endspiel. Erster gegen Zweiter, einer der stärks-
ten Angriffe trifft auf die stärkste Abwehr der Liga. Hornberg-Lauter-
bach hat am vergangenen Wochenende eindrucksvoll den TuS
Ottenheim mit 30:22 aus der Halle gefegt. Daher dürfte es für den
SVS eine harte Nuss werden die Tabellenführung zu behalten.
Für den SV Schutterzell spielten:
Susanne Reichenbach, Stefanie Reichenbach, Christiane Heitz-
mann, Lisa Jäger 1, Lena Himmelsbach 1, Sarah Henninger 1,
Christiane Jäger 3, Theresa Kaufmann 5, Claudia Bürkle 1, Katha-
rina Tscherter 4, Alina Leppert, Judith Herrmann 3, Kim Schrempp
1, Alexandra Bläsi 3
Für den FV Unterharmersbach spielten:
Vanessa Ruf, Franziska Hoog, Pia Lehmann 4, Stefanie Müller 2,
Vanina Haas 1, Adina Leser 3/2, Katrin Oehler 1, Anita Hug 1

Volksbank Lahr suchte neue Handballtalente
Die Volksbank Lahr und der SV Schutterzell veranstalteten am
Samstag ein vielfältiges Handballfest. Dabei wurde nach neuen
Talenten im Handball gesucht. Es nahmen 30 Kinder der
E-Jugenden der JSG Frießenheim/Schuttern/Schutterzell, JSG
Oberes Kinzigtal und des TV St. Georgen teil.
Bereits seit 16 Jahren suchen die Volksbanken Raiffeisenbanken
im Rahmen der VR-Talentiade junge Talente in vielen Sportarten
(Handball, Leichtathletik, Ski, Tennis, Golf und Turnen). Diese
Woche begannen die Entscheidungen im Handball mit den Ver-
einsentscheiden. Anschließend werden die Begabungen der Kin-
der in Bezirksentscheiden getestet. In der 3. Runden, den Ent-
scheidungen auf Verbandsebene, werden die besten zwölf Hand-
baller in das VR-TalentTeam berufen. Das Team darf die große
Welt des Sports beim Training mit Stars oder bei einem internati-
onalen Sportevent kennenlernen und wird anschließend in ein
Betreuungskonzept eingebunden.
Am Samstag, 23.01.2016 fand beim SV Schutterzell eine erste

Runde im Handball statt. Dabei trafen sich die Kinder der Jahr-
gänge 2005/2006 aus den Vereinen St. Georgen, JSG Oberes
Kinzigtal und der heimischen JSG Frießenheim/Schuttern/Schut-
terzell ab 12.00 Uhr in der Riedhalle Ichenheim um ihre Kräfte zu
messen. Los ging es mit Koordinationsübungen. An Stationen wie
„Sprungbahn“, „Reifenspringen“, „Bankprellen“, „Zielwerfen“ und
„Hindernislauf“ haben die Kinder ihr Können aus den Bereichen
Kraft, , Schnelligkeit, Ball und Rhythmus unterBeweis gestellt.
Dem aber noch nicht genug, wurde anschließend ein Handballtur-
nier durchgeführt, um auch die Begabung auf dem Spiel und das
Zusammenspiel im Team zu testen.
Erschöpft aber stolz auf ihre Leistung freuten sich die Kinder bei
der Siegerehrung über Geschenke der Volksbanken Raiffeisen-
banken, die Ihnen Frau Wildersinn von der Volksbank Lahr über-
reichte. Diese lobte die Kinder für ihren Sportsgeist und Leis-
tungswillen und bedankte sich beim SV Schutterzell für die
Durchführung in Form eines Schecks.



21 Amtsblatt der Gemeinde NeuriedFreitag, den 29. Januar 2016

Die nächste Runde, der Bezirksentscheid des Bezirks Offenburg/
Schwarzwald, wird am 5. Juni in Offenburg stattfinden. Dafür qua-
lifizierten sich Florian Weinert und Jakob Kilguß von der JSG
Oberes Kinzigtal, Silas Palmer und Mario Micheleit vom TV St.
Georgen und Leni Frank und Lais Stahl von der JSG Frießenheim/
Schuttern/Schutterzell.
Der SV Schutterzell bedankt sich bei der Volksbank Lahr für die
Unterstützung und bei allen Helfern für ihr Engagement!

FV Altenheim e.V.

Am Samstag, den 13. und Sonntag, den 14. Februar 2016
findet der diesjährige
Ried Cup E-Werk Mittelbaden
des FV Altenheim statt. In diesem Rahmen gibt es wieder tra-
ditionell eine Tombola.
Hierzu würden wir uns über eine Spende der Mitglieder freuen.
Da es sich um ein Jugendturnier handelt, wird gebeten,
von alkoholischen Getränke abzusehen.
Die Abholung der Freigaben wird am Freitag, den 12. Februar
von 16:00 bis 19:00 Uhr erfolgen.
Engagierte Mitglieder, die an dem genannten Termin nicht zu
Hause sind , können die Freigabe auch gerne am Samstag,
den 13. Februar ab 08:30 Uhr in die Herbert Adam Halle brin-
gen.
Der FV Altenheim bedankt sich schon im Voraus für alle Spen-
den.

Jugendabteilung
Training:
Die Trainingszeiten sind auf der Homepage: FV-Altenheim.EU zu
entnehmen.

Hallentraining:
* F-Jugend/Bambinis
Mittwoch 17:00 Uhr - 18:15 Uhr Altenheim
* E-Jugend
Mittwoch 18:15 Uhr - 19:30 Uhr Altenheim
* D-Jugend
Donnerstag 17:00 Uhr - 18:00 Uhr Altenheim
* C-Jugend
Donnerstag 18:00 Uhr - 19:00 Uhr Altenheim
* B-Jugend
Montag 18:30 Uhr - 20:00 Uhr Goldscheuer
* A-Jugend
Dienstag 19:00 Uhr - 20:30 Uhr Goldscheuer

AH - Abteilung
Training
Jeden Donnerstag ab 20:30 Uhr in der Herbert-Adam-Halle.

IG-Fasent Ichenheim
am Samstag 30. Januar 2016

Liebe Narren aus Ichenheim und Umgebung, morgen steigt sie,
unsere geliebte IG-Fasent 2016!!!
Die Langenrothalle geschmückt und schick ausgeleuchtet, die
MVI-Fetzer stehen parat, die frischen Schnitzel in der Küche war-
ten auf ihre Abnehmer, der DJ kratzt mit den Hufen… Sie ist da,
die fünfte Jahreszeit!
Fehlen darf keinesfalls ein tolles Bühnenprogramm für Jung, Mit-
tel und Alt. Von 20 bis 80 reicht das Alter der zahlreichen Akteure.
Neben altbekannten Gesichtern wie z.B. Hannes und der Bürger-
meister, unseren Funkenmariechen, den Ichener Hexen, dem
Nachtwächter, Roni, Lutz und Löffler u.v.m sind auch „Neuver-
pflichtungen“ zu sehen. Lasst Euch überraschen und seit vor
allem gespannt auf eine musikalische Weltuhraufführung, die
pünktlich zum Dorfjubiläum fertig geworden ist und vom Kompo-
nisten selbst dargeboten wird. Ein Motto gibt es dieses Jahr kei-
nes, jeder darf kommen, wie ihm beliebt, getreu dem Slogan
unserer 950-Jahrfeier: „2016 - mir sin drbii“
Die Halle öffnet um 19 Uhr, das kurzweilige Programm beginnt
um 20 Uhr und danach steigt unsere beliebte DJ-Party bis in die
Puppen.
Bitte auch den Einleger im Amtsblatt beachten und Weitersagen
nicht vergessen!!!
Interessengemeinschaft der örtlichen Vereine Ichenheim
und die Akteure

Athletiksportverein
Altenheim e.V.

Annika Wendle souveräne Titelverteidigerin
Annika Wendle verteidigte ihren Titel als Baden -Württembergi-
sche Meisterin erfolgreich. Bis 48kg besiege sie im Endkampf
Laura Schmitt (KSV Kirrlach) vorzeitig mit 15:6. In den drei Pool-
kämpfen davor konnte sie alle Kämpfe vorzeitig gewinnen.
Auch Maurice Babayan war erfolgreich. Bei den französischen
Regionalmeisterschaften erreichte er den 2. Platz und sichert sich
somit den Start bei den französischen Nationalmeisterschaften.
Der ASV gratuliert den Teilnehmern zu ihren Platzierungen.

Trainingszeiten
Minis (4 – 7 J.): Donnerstag 17:15 - 18:15 Uhr
Jugend ( 8 – 14 J.): Dienstag u. Donnerstag 18:15 - 19:45 Uhr
Aktive (ab 14 J.): Dienstag u. Donnerstag ab 19:45 Uhr
Fitnessgruppe: Montag u. Mittwoch 19:00 - 20:30 Uhr
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Hundesportverein
Altenheim e.V.

Trainingszeiten

Basisausbildung:
Freitag 17:00Uhr Welpentraining
Freitag 18:00Uhr Junghundetraining
Freitag 19:00Uhr Fortgeschrittene

Agility:
Anfänger- und Kennenlerngruppe
Dienstag 18:00 Uhr
Samstag 15:00 Uhr
Fortgeschrittene
Dienstag 18:00 Uhr
Samstag 15:00 Uhr

Vorschau:
Agility Winterturnier in der Reithalle des Reitclub Altenheim
am Samstag und Sonntag 27 / 28. Februar 2016

hsv-altenheim@gmx.de
www.hsv-altenheim

DRK Ortsverein Altenheim
Liebe Seniorinnen und Senioren,
am Mittwoch, dem 3. Februar findet unser närrischer Senioren-
nachmittag statt. Wir treffen uns wie immer zwischen 14.00 und
17.00 Uhr
im Feuerwehrhaus Altenheim bei Kaffee und Kuchen.
Über Verkleidungen würden wir uns freuen!
Neue Gäste sind herzlich willkommen.
Das DRK-Team

Generationen-Gemeinschaft
Ichenheim e.V.

Generationen-Treff im Jahr 2016
Es geht weiter nach der Weihnachtspause
Wir laden Sie ganz herzlich ein!!!

Wann:
Mittwoch, 03. Februar 2016 ab 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr;
danach ab dem 17. Februar 2016 jede zweite Woche zur selben
Zeit am selben Ort: 02. März, 16. März und 30. März 2016.
Merken Sie sich die Termine vor. Sie sollten keinen verpassen!

Wo:
Pfarrsaal im Katholischen Pfarrhaus

Was:
Kaffee und Kuchen bei anregender Unterhaltung innerhalb und
zwischen den Generationen. Lieder zum Mitsingen, Musik und
Literatur; interessante Vorträge; Spiel, Spaß und Bewegung.

Wer:
Alle, denen es in unserem Generationen-Treff bisher und beson-
ders am 20. Januar mit Gregor so gut gefallen hat und die sich
darauf freuen, dass es weitergeht.
Alle, ob jünger, ob älter, die die Idee einer Generationen-Gemein-
schaft in Ichenheim mitleben, mitgestalten und mit Leben füllen
wollen.
Alle, die einfach Lust auf einen kurzweiligen und bereichernden
Nachmittag gemeinsam mit anderen Menschen haben.

Wie:
Wir holen Sie gerne ab und bringen Sie auch wieder nach
Hause.
Rufen Sie an unter 07807 9599055.

Was Besonderes:
Am Mittwoch, den 03. Februar 2016 bringt Wilma Heitz Sie wie-
der mal in Schwung und Bewegung und sorgt für gute Laune.
Und: Halten Sie sich den Termin am 17. Februar unbedingt frei. Da
gibt es „Geschichten aus dem Dorf“ mit Alex Kopf.
Freuen Sie sich darauf!
Wir freuen uns auf Sie!

Musikverein
Ichenheim

www.mv-ichenheim.de

Voranzeige: Jahreshauptversammlungen 2016
Wenn die Fasnacht vor der Tür steht, ist es auch bis zu unseren
Jahreshauptversammlungen nicht mehr weit: am Freitag, den 19.
Februar, halten sowohl die Bläserjugend als auch der Musikverein
im Gasthaus „Prinzen“ ihre Jahreshauptversammlungen ab.

Die Hauptversammlung des Musikvereins beginnt um 20:00 Uhr
mit dieser Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Wahl der Kassenprüfer
7. Bericht des Dirigenten
8. Ehrungen
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Neuwahlen
11. Verschiedenes
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Die Bläserjugend hat ihre Tagesordnung bereits in der vergange-
nen Woche veröffentlicht. Deren Versammlung beginnt bereits
um 19:00 Uhr.

Alle aktiven und passiven Mitglieder, unsere Ehrenmitglieder, die
Jungmusiker und ihre Eltern sind hierzu schon heute herzlich
eingeladen. Die Jahreshauptversammlungen bieten immer die
ideale Gelegenheit, sich aus erster Hand über das Vereinsgesche-
hen zu informieren.

Heute wieder MVI-Probe
Nachdem sich am letzten Freitag die „MVI-Fetzer“ für den morgi-
gen „IG-Owe“ schon mal warmgespielt haben, trifft sich heute
wieder der komplette MVI zur nächsten Probe mit Johannes. Viel-
leicht lässt er uns wieder das Phil Collins Stück „Against all Odds“
auflegen, von welchem er schon vor zwei Wochen so geschwärmt
hat: „Ein wunderbares Arrangement – aber leider voller Druckfeh-
ler!“

FFW Neuried
www.feuerwehr-neuried.net

Abteilung Schutterzell

Einladung zum Familiennachmittag/Wintergrillen
Am Samstag, 30. Januar 2016 veranstalten wir ab 15.00 Uhr ein
Familiennachmittag/Wintergrillen. Dazu sind alle Aktiven, Alters-
kameraden und Ehrenmitglieder mit Begleitung bzw. mit Familie
und alle Jugendfeuerwehrleute eingeladen.
Der Grillplatz befindet sich im Waldstück von Thomas Eble an der
Schutter (Richtung Autobahnparkplatz „Unditz“).
Bitte Gläser, Tassen, Teller, Besteck, Grillzangen, Sitzkissen, Sala-
te, etc. nach Bedarf selbst mitbringen. Für Kaffee, Hefezopf,
Glühwein, Grillsteaks, –würste, Bauchspeck, Merguez, Wecken,
Ketchup, Senf und Getränke ist gesorgt.

Der Feuerwehrausschuss

Narrenzunft Ichener
Duwackstumbe e. V.

Bohnesupp, Fasentküchle, Gesalzenes.....es ruft der Schmutzi-
ge (04.02.2016)!!
Zum alljährliche Bohnesupp-Esse in der Langenrothalle in Ichen-
heim laden wir die Bevölkerung herzlich ein. Wir starten um 12
Uhr.
Am Abend findet auch der traditionelle Hemdglunker-Umzug statt.
Der Baum wird in diesem Jahr wieder an seinem ursprünglichen
Platz an der Halle gestellt; daher wird auch der Umzug wieder zur
Halle führen und nicht zum Werderplatz. Eine Bewirtung durch die
Narrenzunft erfolgt im Foyer der Halle.

Auch möchten wir Euch herzlich zu unserem zweiten Kappe-Owe
("Abriss-Party" - letzte Veranstaltung in diesem Gebäude) am
Fasentsamstag, 06.02.2016, ab 20 Uhr in unser Vereinsheim, in
der Ringstraße 5, einladen. Auf Gute Laune und schöne Kopfbe-
deckungen freuen wir uns jetzt schon. Wir wollen singen, tanzen,
schunkeln und lachen.
Wir freuen uns auf Euch!
Eure
Narrenzunft Ichener Duwackstumbe e. V.

Schlagerparty am Schmutzige in Dungene!
Am Schmutzige ist es wieder soweit – da beginnt in Dungene die
närrische Zeit!
Morgens um 6 – wird das Dorf geweckt!
Ab 11.30 Uhr gibt es Bohnesupp‘ im Plumberheim
Genießen kann man sie vor Ort oder daheim. (Bitte Topf oder
Schüssel mitbringen!)
Um 17.03 Uhr wird der Narrenbaum gestellt.
Zum Schmücken des Baums sind alle Kinder recht herzlich einge-
laden.
Bei unserer anschließenden Schlagerparty mit Karaoke und Tanz
wird ausgelassen die 5. Jahreszeit gefeiert!

Habt ihr passend zu unserer Schlagerparty Beiträge, egal ob Lie-
der, Sketche oder Bütt, dann macht doch bei unserer „offenen
Bühne“ mit!

Anmeldungen werden gern unter surmilchplumber@t-online.de
oder Tel. 07854 9891155 (Schriftführerin Miriam Seigel) entge-
gen genommen.

Auf viele Teilnehmer an unserem närrischen Programm und unse-
rer Karaoke-Show freuen sich die Surmilchplumber Dungene!

Endlich mal wieder einen ganzen Abend durchtanzen und bei den
größten deutschen Stimmungshits lauthals mitsingen!?

Live Karaoke und DJ Toni bei der Plumber Schlagerparty am
Schmutzige in Dungene –
eine Mischung, bei der kein Tanzbein stillhält!

Narrengruppe Müllen e.V.
Am Samstag, den 30.01.2016 um 19:29 Uhr findet in der Halle
in Müllen unser „Hausball“ mit Programm u. Tanz statt.

Motto : „Wikinger in Nellüm“

Hierzu laden wir alle ganz herzlich ein.

Auf einen schönen Abend im „Wikingerlager“ mit Ihnen
freut sich
die Narrengruppe Müllen
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NG Hopfedrescher
Müllen

2017 erreichen wir unser 11-jähriges Bestehen und das möchten
wir mit einer großen Jubiläumsveranstaltung feiern!

Hierfür soll es u.a. am Samstag, 14.01.2017, abends und Sonn-
tag, 15.01.2017, tagsüber (zum Umzug) ein großes Narrendorf
rund um die Mehrzweckhalle in Müllen geben. Da unsere Zunft
mit der Organisation und der Umsetzung des großen Projektes
selbst sehr viel zu tun haben wird, möchten wir für Verpflegungs-
stationen sowie für die Ausrichtung mancher Partyzelte während
dieser zwei Tage Unterstützung von außerhalb einholen. Natürlich
haben die Bürger von Müllen Vorrang und daher möchten wir die
Ausschreibung hierfür zuerst direkt an die Müllener Einwohner
richten!

Bitte sendet uns deshalb bis spätestens 12.02.2016 Eure Ideen
bzw. Euer Konzept mit Informationen über Art, Größe, Standplatz,
usw. per E-Mail an schrieberli@hopfedrescher.de.
Bei Rückfragen stehen wir euch gerne zur Verfügung.
Schriftführerin Katharina Kraus –
Handynummer 0177 9350466.

Narrenbaumstellen am Rathaus Altenheim
Auch in diesem Jahr stellt die NZ Aldener-Wohrrets-Geischter,
diesmal gemeinsam mit den Wachholderhexen Altenheim wieder
den Narrenbaum vor dem Rathaus in Altenheim.
Am schmutzigen Donnerstag, 04. Februar ist ab 17.30 Uhr die
gesamte Bevölkerung eingeladen mitzuhelfen. Alle Kinder können
sich beim Schmücken des Baumes austoben. Wenn ihr Kinder
mögt, dann bringt doch auch alte Kuscheltiere mit die den Baum
schmücken und bewachen sollen.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf Euch!

DHB - Netzwerk
Haushalt e. V.

Ortsverband Neuried-Altenheim

Hallo Kinder aufgepasst!: Unser Motto für die diesjährige KIN-
DERFASTNACHT, So. 07.02.2016 in Altenheim, HA-Halle lautet:

„ Auf hoher See!!!!“

Wir freuen uns riesig darauf, mit euch Kinderfastnacht in der HA-
Halle zu feiern! Jetzt lasst euch ein tolles Kostüm für den Umzug
und die Halle einfallen! Piratinnen und Piraten, Kapitäne und
Matrosen, Wassernixen, gestrandete Cowboys und Indianer,
Schatz-oder Perlensucher, Langstreckenschwimmer, Seepferd-

chen und Kraken,Wasserschildkröten, Robinson Crusoes, Schiff-
brüchige oder auch Touristen der AIDA, ihr könnt euch auch als
Strandgut verkleiden! „ Auf hoher See“ können wir eigentlich alles
finden oder allem begegnen.
Die schönsten Kostüme zum Thema werden wir prämieren!
Und: wir hoffen, dass sich von euch welche bereit erklären und
auf der Bühnen vielleicht einen Tanz, Sketch, Witzeinlage oder
ähnliches vortragen.
Seid mutig und traut euch!

Wir sind soo gespannt, was euch einfallen wird und wir werden
wieder wie jedes Jahr den ganzen Nachmittag tolle Spiele „ an
Deck“ mit euch durchführen, bei denen ihr wieder tolle Preise
gewinnen könnt! Auch wieder Europa Park-Karten.

Wer auf der Bühne etwas vortragen möchte, ruft bei Sigi Tel 1559
an.

Ahoi, ahoi, wir können es kaum erwarten!
Kommt mit auf hohe See!
Sigi und Wolfgang und das ganze DHB-Netzwerk Haushalt Team
warten auf euch!

Und für unserer Mitglieder: Wir bitten wieder herzlichst um eure
alljährliche Kuchenspenden! Am Fastnachtssonntag ab 11:00
Uhr könnt ihr sie in der HA-Halle abgeben.

Liebe Grüsse, die Vorstandschaft

Landfrauen
Ichenheim

LandFrauenverein
Dundenheim

-Voranzeige-

Die Landfrauen des Bezirks Lahr laden ein zum
Großer Landfrauennachmittag in der Ortenau
am 24.02.2016 um 14 Uhr in die Sternenberghalle Friesenheim

Als Referentin spricht Schwester Teresa Zukic :
``Jeder ist normal, bis du ihn kennst ``
Von der spirituellen Kraft, Menschen zu (er) tragen

Dinge mit kleinen Schönheitsfehlern kann man umtauschen.

Für Menschen allerdings mit kleinen oder größeren Mängeln, gibt
es keine Umtauschabteilung im Universum. Wir können lernen
mit Menschen besser umzugehen, ohne uns permanent kränken
zu lassen. Wir können aufhören andere Mitmenschen und die
Vergangenheit für unser Unglücklich sein verantwortlich zu
machen , und unsere eigenen Gefühle steuern und

Situationen neu bewerten. Das uns dieses mit einer großen Porti-
on Humor besser gelingt, wird uns der Vortrag von Schwester
Teresa aufzeigen.

Mehr zu Schwester Teresa gibt es im Internet unter
www.schwester-teresa.de

Es bewirten die Ortsvereine der Landfrauen des Bezirks Lahr und
freuen sich auf viele Besucher

Um einen Unkostenbeitrag von 2 € wird gebeten
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Weltladen Neuried e. V.

Nicht nur lecker, sondern auch fröhlich und originell: BLAUE
CHIPS
Traditionelle blaue Kartoffeln aus dem Hochland Perus in 4.000
m Höhe sind die Grundlage dieser leckeren Bio-Knabberei. Dan
nur wenige der alten indigenen Kartoffelsorten überlebt haben,
kultivieren und verbreiten die 60 Kleinbauernfamilien der Koope-
rative Agropia in der Region Huancayo diese bewusst weiter.
Für die Bio-Chips werden wohlschmeckende Kartoffeln wie die
exotisch klingende „Pumapamaquin“ (Pumapfote) verwendet. Der
Anbau dieser seltenen Kartoffelsorten und der Faire Handel mit
dwp eG schaffen neue Einkommensmöglichkeiten vor Ort und
verhindern Landflucht. Ziel der Kooperative ist es, eine eigene
Verarbeitungsanlage aufzubauen, um die Wertschöpfung der
Region zu erhöhen. Die Bio-Chips sind zertifiziert von Naturland
Fair.

Treffen der LadenhüterInnen
Unsere letzte Ladensitzung fiel wegen dem ökumenischen Treffen
in Ichenheim aus. Deshalb treffen wir uns nun am Mittwoch,
10.02.2016 um 20.00 Uhr im Laden.

Bewusst einkaufen FAIRändert die Welt!
Globus Weltladen Neuried, Hauptstraße 40 (im Löwen),
77743 Neuried-Ichenheim
Unsere Öffnungszeiten:
Donnerstag von 15.30 – 18.30 Uhr, Samstag von 9.30 – 12.30
Uhr
www.globus-weltladen.de

Läwe im Lewe

Hauptstraße 40, 77743 Neuried

Gemeinsam mit dem Kinomobil und der Gemeinde Neuried
zeigt der Kulturverein „Läwe im Lewe“ am

Mittwoch, den 30. September wieder drei Filme:

14.30h Rettet Raffi
Eintritt: 3,00Eur
Deutschland 2015
FSK o.A., Altersempfehlung ab 6 Jahre
Länge 97 Minuten
Der achtjährige Sammy und sein Hamster Raffi sind unzertrenn-
lich. Selbst als Raffi operiert werden muss, lässt Sammy seinen
tierischen Freund nicht alleine. Doch dann, auf dem Weg vom
Tierarzt nach Hause, wird Mamas Auto gestohlen. Und auch Raffi
ist verschwunden. Für Sammy ist klar: Seinen besten Freund lässt
er nicht im Stich. Und begibt sich mutig auf die Gangsterjagd.
„Rettet Raffi!“ ist sorgfältig erdachtes und kreativ umgesetztes
Kinderkino mit einem bezaubernden tierischen Helden, das mit
Herz und Ideenreichtum die ganze Familie begeistern wird.

17.30h Die Legende der weißen Pferde
Eintritt 3,00Eur
Dtl./Irl. 2014
FSK ab 6 Jahre, Altersempfehlung ab 9 Jahre
Länge 98 Minuten

Die Pferdeliebhaberin Micki, ihre Mutter und ihr kleiner Bruder
ziehen um. Von dem Trubel New Yorks in das letzte Kaff in Irland:
Longwood. Dort wurde der Familie eine alte Mühle vererbt. Micki
ist darüber zunächst alles andere als begeistert. Doch schon bald
erfährt sie von einer mystischen Legende des Schwarzen Ritters
und den weißen Pferden. Mit ihrem treuen Begleiter, dem Schim-
mel Silver, und ihrem neuen Freund Sean, versucht sie das Rätsel
aufzulösen und findet Zusammenhänge zwischen der Legende,
den weißen Pferden und ihren Vorfahren.

20.00h Die Schüler der Madame Anne
Eintritt 4,00Eur
Frankreich 2014
Länge 105 Minuten
FSK ab 6 Jahre
Die elfte Klasse des Leon Blum Gymnasiums im Pariser Vorort
Creteil gilt als sehr schwierig. Persönliche und kulturelle Differen-
zen drücken sich in gegenseitigen Beleidigungen aus, Regelver-
stöße gehören zum Schulalltag. Als die engagierte Anne Guegu
als Klassenlehrerin die Klasse übernimmt, meldet sie diese bei
einem nationalen Schülerwettbewerb an. Obwohl die meisten
sich noch nie mit der Historie des eigenen Landes auseinander-
gesetzt haben, erkennen sie, dass die Vergangenheit auch für sie
eine Bedeutung hat. Darüber hinaus erfahren sie, was es heißt,
in einer Gemeinschaft zu denken, zu arbeiten, miteinander umzu-
gehen und vor allem: sich selbst zu vertrauen. Eine pointierte
Milieustudie und hoffnungsvolle Erfolgsgeschichte, die allen
engagierten Lehrern und Lehrerinnen ein Denkmal setzt.

Wie immer gibt es Popcorn und Getränke.Die Gaststätte hat ab
18 Uhr geöffnet.
Wir freuen uns schon auf Ihren Besuch!
Sie finden uns auch auf unsrer Homepage unter
www.kulturverein-ichenheim.de

Die Neurieder Ortsverbände
informieren:

Verfassungsbeschwerden gegen Alterseinkünftegesetz ohne
Erfolg
Das Bundesverfassungsgericht hat kürzlich drei Verfassungsbe-
schwerden gegen das 2005 in Kraft getretene Alterseinkünftege-
setz nicht zur Entscheidung angenommen. Nach dessen Regelun-
gen findet ein Systemwechsel hin zu einer nachgelagerten Besteu-
erung statt, sodass Renteneinkünfte aus der gesetzlichen Renten-
versicherung und aus berufsständischen Versorgungen – zunächst
mit einem Anteil von 50 Prozent und dann bis zum Jahr 2040 gra-
duell auf 100 Prozent ansteigend – besteuert werden. „Bei der
Neuordnung der einkommensteuerrechtlichen Behandlung von
Altersvorsorgeaufwendungen und Altersbezügen steht dem Gesetz-
geber ein weiter Gestaltungsspielraum zu“, betonte das höchste
deutsche Gericht. Insbesondere sei es mit dem Allgemeinen
Gleichheitssatz (Artikel 3 Absatz 1 Grundgesetz) vereinbar, dass
der Gesetzgeber Renteneinkünfte aus den verschiedenen Basis-
versorgungen gleich behandelt, obwohl die hierfür bis 2004 geleis-
teten Beiträge teilweise in unterschiedlichem Maße steuerentlastet
waren. Der Sozialverband VdK hatte wiederholt das Alterseinkünf-
tegesetz mit Blick auf mögliche Doppelbesteuerung kritisiert.

VdK Ortsverband Altenheim
- Sozialsprechstunde -
Herr Schwörer vom VdK Kreisverband Kehl wird seine nächste
Sprechstunde am

Mittwoch, 03. Februar 2016, von 14.00 – 16.00 Uhr
im Rathaus Altenheim - Bürgersaal

durchführen.
Um Anmeldung unter der Telefonnummer 07807/2537 (H. Welte)
wird gebeten. Falls nicht erreichbar, bitte eine Nachricht auf dem
Anrufbeantworter hinterlassen.
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VdK Ortsverband Altenheim
Hauptversammlung

Am Samstag, 27. Februar 2016, findet um 15.00 Uhr im Gast-
haus „Schüll’s Winstub“ die Hauptversammlung statt, mit folgen-
der

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Rechenschaftsbericht
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache zu den Punkten 2 – 4
6. Entlastung des Gesamtvorstands
7. Wahlen
8. Ehrungen – Grußworte
9. Wünsche und Anträge

Hierzu laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.

Interessengemeinschaft Motocross/
Enduro/Pocketcross in Neuried

Hallo Freaks (Alter 8-88)! Wir wollen die Vereinslandschaft in Neu-
ried noch interessanter machen. Im Zeitalter der spektakulären
Selfies braucht man einfach mehr Action...Wir wollen den Ort-
schaftsrat überzeugen, dass der MX Sport in Neuried Realität
wird, mit eigener Trainingsstrecke (geplant sind auch Schnupper-
tage mit MX-Leihmaschinen 85ccm...)
Dazu brauchen wir eure Unterstützung/supportet uns.
Geht auf Fb "igmotocross neuried", macht Freundschaftsanfrage,
dann erfahrt ihr weiteres.(Unterschriftenblatt downloaden usw)

„Leben Krebs Leben“
startet mit großem Themenabend

Anlässlich des diesjährigen Weltkrebstages (4. Februar) startet
das Onkologische Zentrum Ortenau (OZO) seine diesjährige Ver-
anstaltungsreihe „Leben Krebs Leben“ am Mittwoch, den 3. Feb-
ruar ab 18 Uhr im Auditorium des Ortenau Klinikums in Offenburg
St. Josefsklinik. Die als Themenabend angelegte Auftaktveran-
staltung mit dem Titel „Neue Entwicklungen und Behandlungs-
möglichkeiten in der Onkologie/ Hämatologie“ richtet sich wie die
gesamte Reihe an Betroffene, Angehörige und Interessierte. Es
stehen vier Fachvorträge zu den Themen Krebs und Immunsys-
tem, Blutkrebs, Darmkrebs und Krebsprävention sowie Gespräch-
sangebote mit Experten auf dem Programm. Begrüßt werden die
Teilnehmer von der Offenburger Oberbürgermeisterin Edith Schrei-
ner, die auch in diesem Jahr die Schirmherrschaft für die Veran-
staltungsreihe übernommen hat.
Außerdem werden Vertreter der beteiligten Krebszentren und
Fachkliniken aus dem Ortenau Klinikum, beispielsweise dem
Darmzentrum, dem Prostatakarzinomzentrum, der Radio-Onkolo-
gie wie auch aus dem Bereich der Psycho-Onkologie, an soge-
nannten Themeninseln über die Möglichkeiten der Früherken-
nung und Therapie einzelner Krebserkrankungen informieren.
Auch die im Ortenaukreis zum Thema Krebs aktiven Selbsthilfe-
gruppen sind vertreten. Besucher der Veranstaltung haben aus-
führlich Gelegenheit, mit den Experten ins Gespräch zu kommen
und Fragen zu erörtern.
Der Eintritt zu der Veranstaltung ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Spenden zugunsten des Spitalvereins Offenburg e.V., dem
Förderverein des Ortenau Klinikums in Offenburg, sind willkommen.
Weitere Informationen und das komplette Programm der Veran-
staltungsreihe „Leben Krebs Leben“ im Internet unter
www.lebenkrebsleben.de.

Die Agentur für Arbeit Offenburg
informiert

Geänderte Öffnungszeiten
Öffnungszeiten während der Fastnacht
Am „Schmutzigen Donnerstag“, den 4. Februar 2016 und am
„Fastnachtsdienstag“, den 9. Februar 2016 haben die Agentur für
Arbeit Offenburg und ihre Geschäftsstellen in Kehl und Lahr sowie
die Familienkasse nur vormittags bis 12 Uhr geöffnet.
Die Service-Hotline für Arbeitnehmer unter 0800 4 55 55 00
(gebührenfrei) ist wie gewohnt von 8 bis 18 Uhr erreichbar.

Gewerbe Akademie Offenburg
Fortbildung zur SPS-Fachkraft
Wer die speicherprogrammierbare Steuerung (SPS) beherrscht
und die Qualifikation als SPS-Fachkraft hat, gehört derzeit zu den
begehrten Fachleuten in Industrie und Handwerk. In drei Modulen
werden die Lehrgangsteilnehmer auf ihre Aufgabe vorbereitet. So
werden zunächst die Grundlagen vermittelt, ebenso Zahlensyste-
me und logische Grundfunktionen. Danach geht es an erste Pro-
grammierungsschritte und Grundbedienungen. Der Aufbauschein
B befasst sich dann auch mit Fehlersuche und Diagnosefunktio-
nen, ebenso mit der strukturierten Programmierung. Der Aufbau-
schein C geht weiter in die Tiefe und sieht ein Musterprojekt vor.
Der Lehrgang wird mit einer Prüfung vor dem Prüfungsausschuss
der Handwerkskammer abgeschlossen. Zielgruppe sind alle Inte-
ressierten, die einen elektro- oder Metallberuf erlernt haben.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten Voraus-
setzungen mit dem Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit oder
aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds gefördert werden. Wei-
tere Auskünfte zum Lehrgang und den möglichen Zuschüssen
erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg unter Telefon 0781 793
116 (Benjamin Reinbold) oder unter www.wissen-hoch-drei.de

Straßensperrung und überörtliche
Umleitung anlässlich des Nacht-/

Fackelumzugs in Schuttern
Anlässlich des Nacht-/Fackelumzugs der Narrenzunft Kruttstum-
pe Schuttern e.V. ist die Schutterner Hauptstraße (L 118) im
Umfeld der Veranstaltung am Freitag, 05.02.2016 von 17.30 Uhr
bis ca. 21.30 Uhr voll gesperrt. Im Bereich der Sperrung gilt ein
absolutes Halteverbot.
Der Verkehr wird überörtlich umgeleitet.
Von Offenburg bzw. Friesenheim kommend erfolgt die Umleitung
über die Bundesstraße 3 (B 3) nach Niederschopfheim. Von Nie-
derschopfheim aus wird über die Ichenheimer Straße (K 5332)
und die Ortenaustraße (K 5339) zunächst nach Schutterzell
umgeleitet. Von Schutterzell aus im weiteren Verlauf über die
Kürzeller Straße bzw. Schutterzeller Straße
(K 5367) nach Kürzell.
Von Hugsweier kommend führt die Umleitung über die Hugswei-
erer Hauptstraße (K 5339) in Richtung Bundesstraße 3 (B3) und
über die B3 nach Friesenheim sowie im weiteren Verlauf über
Friesenheim, Niederschopfheim und Schutterzell nach Kürzell.
Die Umleitungsstrecken sind jeweils in beide Fahrtrichtungen
ausgeschildert.

Wegfall von Bushaltestellen
Auf Grund des Nacht-/Fackelumzugs und der damit verbundenen
Vollsperrung der Schutterner Hauptstraße wird der Wegfall von
Bushaltestellen in Schuttern notwendig. Nachfolgende Bushalte-
stellen werden am Freitag, 05.02.2016 nur wie folgt angefah-
ren:
Bushaltestelle „Schuttern Rathaus“
Linie 104 (Ringverkehr 1): letzter Bus um 17.30 Uhr
Linie 104 (Ringverkehr 2): letzter Bus um 17.33 Uhr
Linie 109 (Lahr – Kürzell): letzter Bus um 17:34 Uhr

Die Bevölkerung wird um Beachtung und Verständnis gebeten!!!
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Hemdglunkerumzug und Rathausstürmung am Donnerstag,
04.02.2016
Bereits am Donnerstag, 04.02.2016 findet in Schuttern der
Hemdglunkerumzug mit anschließender Rathausstürmung statt.
Die Bushaltestelle „Schuttern Rathaus“ wird daher ab 17.00 Uhr
für die Busse von Friesenheim nach Lahr (Linie 104) an das Gast-
haus Prinzen und für die Busse von Kürzell nach Lahr (Linie 109)
an die Bäckerei Baumert verlegt.

Die Bevölkerung wird um Beachtung und Verständnis gebeten!!!

Unter die Lupe genommen
IHK-Podiumsdiskussion mit Landtagswahl-Kandidaten aus dem
südlichen Kammerbezirk
In rund sechs Wochen wählt Baden-Württemberg seinen 16.
Landtag. Die Industrie- und Handelskammer Südlicher Oberrhein
möchte einigen der Kandidatinnen und Kandidaten aus dem
Süden des Kammerbezirks vorab auf den wirtschaftlichen Zahn
fühlen. Am Montag, 1. Februar, 16 bis 18 Uhr, bittet IHK-Präsident
Dr. Steffen Auer in Freiburg zur Podiumsdiskussion.

Auf dem heißen Stuhl sitzen an diesem Abend aus dem Wahlkreis
Freiburg II (West) Edith Sitzmann, MdL (Bündnis 90/Die Grünen),
und Gabi Rolland, MdL (SPD), aus dem Wahlkreis Breisgau Dr.
Patrick Rapp, MdL (CDU), sowie aus dem Wahlkreis Freiburg I
(Ost) Jens-Arne Buttkereit (FDP). „Ich möchte nicht nur das Wirt-
schaftsverständnis der Kandidatinnen und Kandidaten auf die
Probe stellen, sondern den Parteien auch unser Verständnis von
einer zukunftsorientierten Wirtschaftspolitik mit auf den Weg
geben“, kündigt der IHK-Präsident an. Aber auch das Publikum
kann die Gelegenheit nutzen, den Landtagskandidatinnen und
-kandidaten der Region Fragen zu stellen und die Antworten zu
diskutieren. Auer: „Ich freue mich auf eine lebhafte Runde.“
Eine Umfrage des Markt- und Meinungsforschungsinstituts Forsa
vom Dezember sieht die CDU bei der Landtagswahl vorne. Wird
die CDU also das Ruder wieder übernehmen? Oder kann die grün-
rote Regierungskoalition weiterregieren? Werden andere Parteien
erstmalig im Landtag vertreten sein? Welche Regierungsbildun-
gen sind denkbar? Wie die Landesregierung auch aussehen wird:
Die Wirtschaft hat bestimmte Erwartungen. Wahlentscheidend
wird sein, welche Lösungsvorschläge die Parteien zur Bewälti-
gung der Flüchtlingskrise haben und wie sie die Themen Bildung,
Infrastruktur und Wettbewerbsfähigkeit angehen werden. „Unsere
Unternehmen möchten wissen, welche Belastungen auf sie
zukommen und wie die Parteien gegen den Fachkräftemangel
vorgehen wollen“, nennt Auer Fragen der IHK-Mitglieder.
Die Podiumsdiskussion findet am Montag, 1. Februar, von 16 bis
18 Uhr im Sitzungssaal der IHK Südlicher Oberrhein in Freiburg,
Schnewlinstraße 11-13, statt. Die Teilnahme ist kostenfrei, eine
Anmeldung jedoch erforderlich. Kontakt: Alwin Wagner, Telefon
0761/3858 107, E-Mail alwin.wagner@freiburg.ihk.de.

IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein
Managementassistent/in (IHK)
Wer im Sekretariat auf Managementebene, als Assistenten oder
Sachbearbeiter ein zeitgemäßes Office-Management verwirkli-
chen will, ist in dem Lehrgang „Managementassistent/in (IHK)“
richtig. Die Weiterbildung startet am 11. Mai 2016 im IHK-Bil-
dungsZentrum Südlicher Oberrhein in Offenburg. Hierzu veran-
staltet das IHK-BildungsZentrum am 15. Februar um 17.00 Uhr
eine kostenlose und unverbindliche Informationsveranstaltung.
Internationale Handelskontakte, Umstrukturierungen, wie etwa
die Einführung flacher Hierarchien verändern auch die Unterneh-
menssekretariate. Das Tagesgeschäft im Office ist noch
anspruchsvoller, vielfältiger und schneller geworden. Gefragt sind
kompetente Assistentinnen und Assistenten, die ein modernes
Office-Management aufbauen und leiten können.
Der Lehrgang „Managementassistent/in (IHK)“ vermittelt in fünf
einzeln buchbaren Modulen unter anderem: Projektmanagement,

Managementtechniken, Arbeitsorganisation, Betriebswirtschaft,
Personalwirtschaft, Arbeitsrecht, Kommunikation, Marketing und
Absatzwirtschaft. Grundkenntnisse aus kaufmännischen oder
verwaltenden Berufsfeldern sind vorteilhaft.
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial gibt es
beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, Telefon
0781/9203-0, E-Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de

Fachschule für Elektrotechnik
(Technikerschule) in Lahr

Jungen Facharbeitern/innen bzw. Gesellen/innen mit mindes-
tens eineinhalbjähriger Berufserfahrung auf dem Gebiet der Elek-
trotechnik bieten wir mit der Fachschule für Elektrotechnik eine
Qualifizierung zum/r

Staatlich geprüften Techniker/in
der Fachrichtung Elektrotechnik an. Mit dem erfolgreichen
Abschluss erwerben Sie auch gleichzeitig die Fachhochschulrei-
fe.
Durch ein attraktives Profil mit den Themenschwerpunkten Auto-
matisierungstechnik und Energietechnik sowie Technische Infor-
matik und industrielle Kommunikation können Sie dieses Ziel in
zwei Jahren Vollzeit erreichen.
Beginn ist der 13. September 2016.
Am 23. Februar 2016 findet in unserer Außenstelle ein Informati-
onsabend statt. Beginn ist um 18:00 Uhr, Raum W204, Martin-
Luther-Str. 24, 77933 Lahr.
Weitere Information erhalten Sie bei der Gewerblichen Schule
Lahr, Tramplerstr. 80, 77933 Lahr, Tel.: 07821/9046-0 oder
9046-115 www.gs-lahr.de

Azubis werden zu Energie-Scouts
IHK-Workshop bietet Zusatzqualifikation für junge Mitarbeiter
in Betrieben
Der Klimawandel ist eine zentrale gesellschaftliche Herausforde-
rung. Besonders Unternehmen sind hier gefragt. Mit der energeti-
schen Optimierung ihrer Anlagen können Firmen nicht nur das
Klima schützen, sondern gleichzeitig die Energiekosten langfristig
senken. Und auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sollten
beim Klimaschutz aktiv mitarbeiten. Deshalb bietet die IHK Südli-
cher Oberrhein nun einen Workshop für Auszubildende an.

„Gerade junge Leute sollten wir über dieses Thema informieren“,
sagt André Olveira, Fachberater Energie- und Ressourceneffizienz
bei der IHK Südlicher Oberrhein, „da sie noch viele Jahre Berufs-
leben vor sich haben.“ Zudem könne eine Zusatzqualifizierung
zum Energie-Scout die Attraktivität des Unternehmens für Ausbil-
dungsbewerber steigern.
Der Lehrgang besteht aus vier halbtägigen Workshops und einer
Abschluss-Präsentation. Neben Grundlagenwissen zur Energieef-
fizienzsteigerung erfahren die Auszubildenden unter anderem,
wie sie in ihren Betrieben die Mitarbeiter für einen effizienten
Umgang mit Energie sensibilisieren können. Des Weiteren erler-
nen sie ganz praktisch die Handhabung unterschiedlicher Mess-
geräte zur Erfassung von Einsparpotenzialen. Olveira: „Mit der
Teilnahme an dem Qualifizierungsmodul können die Auszubilden-
den in ihren Betrieben als Energie-Scout dazu beitragen, Energie-
einsparpotenziale zu erkennen und schließlich auch zu nutzen.“
Nach Abschluss des vierten Workshops folgt ein eigenständiges
Energieeffizienz-Projekt im Unternehmen, das die jungen Mitar-
beiter in Abstimmung mit ihren Ausbildungsleitern konzipieren
und realisieren.
Der erste Workshop beginnt am Mittwoch, 24. Februar, und endet
mit der Abschluss-Präsentation des Energieeffizienz-Projekts am
Montag, 13. Juni. Verschiedenste Ausbildungsrichtungen sind
willkommen, eine Spezialisierung wird nicht vorausgesetzt. Kos-
ten: 240 Euro pro Veranstaltungsteilnehmer. Anmeldungen nimmt
André Olveira, Telefon 0761/3858-267, E-Mail: andre.olveira@
freiburg.ihk.de, bis 10. Februar entgegen. Von ihm erhalten Inter-
essierte auch weitere Informationen.
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Kindergeburtstag? Raus in die Natur!
Während der kurzen Wintertage verbringen wir besonders viel
Zeit in geschlossenen Räumen, denn das manchmal unfreundli-
che Wetter, die Dunkelheit und vor allem unsere Bequemlichkeit
erschweren uns den Aufenthalt draußen. Gerade Kinder brau-
chen aber auch im Winter oder Frühjahr Gelegenheiten, sich im
Freien auszutoben und die eigenen Fähigkeiten laufend, hüpfend,
kletternd und balancierend auszutesten.

Auf eigene Faust ist dies jedoch nicht mehr überall üblich. Des-
halb bietet der BUND Ortenau in Zusammenarbeit mit erfahrenen
und geschulten Naturpädagoginnen Kindergeburtstage in der
Natur an. Je nach Jahreszeit und Thema werden dafür verschie-
dene Plätze ausgewählt, an denen man der Natur nahe sein
kann. Dort können sie die Natur mit ihren Geheimnissen und
wechselnden Gesichtern erfahren, vielfältige neue Entdeckungen
machen und ihre Umwelt spielerisch mit allen Sinnen wahrneh-
men. Bäume, Bäche und Wiesen werden zu guten Bekannten, die
auch später immer wieder für neue Begegnungen und selbst
erdachte Spiele zur Verfügung stehen.

Das Angebot richtet sich an alle, die mit Ihren Kindern neue Wege
zur Naturerfahrung suchen. Neben den Kindergeburtstagen eig-
nen sich die meisten Angebote auch zur Gestaltung von Familien-
nachmittagen, Ferienprogrammen, Gruppenausflügen sowie für
Kindergartengruppen oder Grundschulklassen.

Weitere Informationen zu diesem Angebot und spezielle Faltblät-
ter erhalten Sie montags und mittwochs vormittags im BUND-
Umweltzentrum Ortenau, Hauptstr. 21 in Offenburg, Tel.
0781/25484, E-Mail: BUND.Umweltzentrum-Ortenau@bund.net
oder auf unserer Website unter www.bund.net/uz-ortenau.

Epilepsiezentrum Kork qualifiziert für
Stationsmanagement

(Kehl-Kork) Um den künftigen Anforderungen der klinischen
Arbeit noch besser gerecht zu werden, qualifizierte das Epilepsie-
zentrum Kork die mittlere Führungsebene des Pflegedienstes auf
den Gebieten Betriebswirtschaft, Arbeitsrecht, Kommunikation,
moderne Dienstplangestaltung und der Wahrnehmung von Füh-
rung weiter. Mit der Zusatzqualifikation in Stationsmanagement
werden die Mitarbeitenden, über die jeweilige Leitung einer Stati-
on oder Abteilung hinaus, wichtige Bindeglieder zwischen Klinik-
leitung und Pflegepersonal. Durch die Erweiterung der Kompeten-
zen, insbesondere auf dem Gebiet von Arbeits- und Haftungsecht,
werden die Stationsmanagerinnen und -manager noch stärker an
der Weiterentwicklung der drei Kliniken in Kork beteiligt sein.
„Angesicht des auf dem Gesundheitswesen lastenden Kosten-
drucks sowie des sich abzeichnenden Fachkräftemangels bei
Pflegekräften, ist es wichtig für Mitarbeitende mit Führungsaufga-
ben, daraus resultierende Handlungsanweisungen noch fundier-
ter zu verstehen und vermitteln zu können“, so Pflegedirektor
Jochen Solf. Ein weiterer Schwerpunkt lag daher auch auf der
Analyse bestehender Arbeitszeitmodelle, um künftigen Anforde-
rungen an die Arbeitswelt besser gerecht werden können.
Nach fünf ganztägigen Fortbildungsveranstaltungen unterzogen
sich die Stationsleitungen einer Prüfung. Bei der Überreichung
der Zertifikate für die erfolgreiche Teilnahme dankte Jochen Solf
für die Bereitschaft, diese Fortbildung zu absolvieren. Bei seinem
Dank an die Absolventen zeigte er sich zuversichtlich, dass die
Stationsmanager mit ihrer langjährigen Erfahrung und der umfas-
senden Zusatzqualifikation einen wichtigen Beitrag zur Weiterent-
wicklung der klinischen Arbeit in Kork leisten können.
Das Epilepsiezentrum Kork (121 Betten) ist auf Spitzenniveau in
der Diagnostik und Therapie von Menschen mit Problemepilepsi-
en tätig. Es kooperiert mit Universitätskliniken im In- und Ausland
und ist akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Freiburg.
Mit Beratungsstellen für Epilepsie und für Unterstütze Kommuni-
kation unterstützt es niederschwellig Rat- und Hilfesuchende.

Berufstinfotag in der Diakonie Kork
Auf einem Berufsinformationstag am 19. Februar 2016 informie-
ren Mitarbeitende der Diakonie Kork über sieben Ausbildungs-
gänge, die die Einrichtung zur beruflichen Qualifizierung anbietet.
Ferner erhalten Besucher Entscheidungshilfen für die Berufs-
wahl.
Die Veranstaltung beginnt um 14.30 Uhr im Johanna-Barner-Saal
(Kork, Landstraße 1). Nach einer kurzen Einführung in die Arbeit
der Diakonie Kork stellen Mitarbeitende und Auszubildende die
verschiedenen Ausbildungsberufe vor und informieren über die
Tätigkeitsfelder nach abgeschlossener Berufsausbildung. Die
Veranstaltung endet gegen 17 Uhr.
Derzeit bildet die Diakonie Kork für die Arbeit mit Menschen mit
Behinderung in Heilerziehungspflege, Heilerziehungsassistenz
sowie in der Doppelqualifikation Heilerziehungspflege-Altenpflege
aus. In Verwaltung und Hauswirtschaft qualifiziert die Einrichtung
Kaufleute im Büromanagement und im Gesundheitswesen, in
Hauswirtschaft sowie als Koch/Köchin.
Schließlich besteht die Möglichkeit, in Kork ein Jahrespraktikum
zur Ausbildung in sozialen Berufen zu absolvieren. Am Berufsinfo-
tag informieren Mitarbeitende auch über diese Praktika sowie
über den Bundesfreiwilligendienst oder über das Freiwillige /
Diakonische Jahr. In der Diakonie Kork arbeiten aktuell rund
1.300 Mitarbeitende
Bereits am 4. und am 22. Februar werden Mitarbeitende der Ev.
Fachschule für Heilerziehungspflege deren drei Ausbildungsgän-
ge vorstellen. Die beiden einstündigen Veranstaltungen beginnen
jeweils um 10.30 Uhr im Adolf-Meerwein-Saal in der Alten Land-
schreiberei in Kork, Herrenstraße. Thematisiert werden auch die
Chancen auf dem Arbeitsmarkt und die Zugänge zu weiterführen-
den Qualifikationen oder Studiengängen.
Kontakt: Telefon: 07851/84-5898 oder
E-Mail: heps@diakonie-kork.de

Drückjagd auf Reh,- und Schwarzwild am
30.01.2016, von 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr.
Bejagd werden die Gewanne: Fohlenweide, Längerhin, Säleköpfle und Drei Bauerngrund.
Die Bevölkerung, insbesondere die Selbstwerber von Schlagraum, werden gebeten dies
zu berücksichtigen.

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke,

die ich zu meinem 90. Geburtstag
erhalten habe, ein herzliches Dankeschön.

Johanna Marks

Erschlossenes Baugrundstück von Privat
zu kaufen gesucht.

in Meißenheim / Schwanau / Neuried
- Mobil 015157477725 -

Suchen 3-Zi-Whg. mit Balkon oder Garten,
Garage u./o. Schopf in Neuried, vorzugsweise Ichenheim

Nichtraucher, keine Haustiere. Telefon 01 71 9 52 50 25

Privat
Anzeigen
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Geöffnet: Mi ab 17 Uhr, Sa von 9–15 Uhr

Jeder 5. knirscht...

Wir bieten

Kiefergelenksbehandlung
an. Kann helfen bei Kopf-
und Nackenschmerzen.

Praxis Zissler
Hofweier · Telefon 07808/7317

Eine Pferdebox/Offenstallhaltung
in Neuried zu vermieten. 0176/22034787

Wohnung in Ichenheim,
großes Wohnzimmer mit EBK, Schlafzimmer, Balkon an
1 – 2 Pers. ab 1.3. zu vermieten. Tel. 0 78 07/95 56 54

Zuverlässige Putzhilfe
nach Neuried gesucht, ca. 4 Std., alle 14 Tage.

Tel. 0172/7655556

Lust auf Gesang? Lust auf Klavier?
Dipl. Musikerin Alexandra Lauer gibt qualifizierten
Unterricht für jedes Alter. Tel. 0 78 07 / 95 72 50

Paar sucht 3,5 – 4-Zimmer-Wohnung
in Neuried, bevorzugt in Altenheim.

Telefon 0 78 07 / 12 37 (AB)

ENTLAUFEN!!! KATZE SEIT 3 WOCHEN VERMISST!
Bräunlich-schwarz mit rotbraunem Fleck im Genick
und kl. weißen Fleck auf der Brust. Telefon 2377

1-Zimmer-Wohnung
mit Einbauküche und separatem Eingang ab 01.02.
zu vermieten. Telefon 0 78 07/27 92

Haushaltsauflösung

Wir räumen für Sie
Haus, Keller, Speicher.

Telefon 0 78 07/ 3 06 50
oder 01 52 / 21 47 75 69

Zusteller (m/w)
Zur Verteilung von arriva-Briefen
und der Badischen Zeitung suchen
wir zuverlässige Mitarbeiter auf
450-Euro-Basis/Teilzeit/Vollzeit in:

Neuried-Altenheim
und Ichenheim
Das Mindestalter ist 18 Jahre.
Sind Sie interessiert und mobil?
Dann senden Sie Ihre
Kurzbewerbung an Herrn Langer
oder rufen uns an:

BZS Zustellagentur
Ch. Lurk
Bugstraße 7
79336 Herbolzheim
Tel. 0 76 43/93 74 21 1
detlef.langer@bzs-zustellagentur.de
www.bzs-zustellagentur.de

Wir sind eine Gruppe von 20 – 30 Frauen
im Alter von 30 – 60 Jahren und suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine Übungsleiterin.
Ein Trainerschein wäre wünschenswert, ist aber nicht Voraussetzung!

Trainingszeiten: Montags ab 19.30 Uhr für ein oder zwei
Stunden in Schutterwald-Langhurst.

Programminhalte: Kräftigung, Dehnung, Ausdauer – mit Hilfsmitteln
wie Hanteln, Tubes, Therabändern, etc.

Nähere Informationen zu unserem Verein gibt es unter
http://www.sg-langhurst.de.
Kontakt: Regina Schleuning, Telefon: +49 781 9671836 oder
vorstand@sg-langhurst.de

Übungsleiterin für Frauen-Gymnastikgruppe

gesucht!

Wer sucht Spaß und Erfolg im Beruf?
Wir expandieren weiter – Ihre Chance 2016

Deutschlands größter Hersteller für Bauelemente
(Markisen – Rollladen – Dachfenster – Haustüren)

sucht für den Vertriebsbereich Baden

Führungskräfte m/w · Fachberater m/w
– gern auch Quer- und Neueinsteiger –

Wir erwarten: Gepflegtes Auftreten, Einsatzbereitschaft,
Führerschein Kl. 3 bzw. B/E

Wir bieten: Intensive Einarbeitung, leistungsgerechte
Bezahlung

Niederlassung Lahr · Tel. Vorab-Info: 0 78 21 / 9 93 50 80
www.heimhaus.de

Mathematik Nachhilfe

• individuell • qualifiziert • engagiert
freier Mitarbeiter von Nachhilfe-Instituten

Dr. Michel Abboud

Tel.: 07854/98 59 66

Privat
Anzeigen

Unterricht Stellenmarkt

Stellenmarkt

Aus der Heimat, für
die Heimat.

Hier könnte
Ihre Anzeige
stehen.
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FABRIKVERKAUF
Direkt vomHersteller

Niederschopfheimer Straße 1 · 77948 Friesenheim (direkt an der B3)

Tel. 0 78 08 / 89-182 · www.badenia-bettcomfort.de

Öffnungszeiten:
Dienstag + Samstag: 9 – 14 Uhr · Donnerstag: 14 – 19 Uhr

Matratzen · Betten · Kissen · Lattenroste · Bettwäsche · Spannauflagen

Zum Abschluss noch einmal

Reh aus Dundenheimer Jagd
am Sonntag, den 7. Februar

Gasthaus Schwert, Neuried-Dundenheim, Telefon 0 78 07 - 807

Kurzurlaub vom 03.02. bis 09.02.
Aschermittwoch 10.02. ab 12:00 Uhr Heringsessen

Freitag 12.02. Liedersingen

77743 Neuried-Dundenheim · Tel. 07807 / 50 94 474

www.bruening-immo.de

Wir gehören zu den besten

Top - 1000 - Maklern

OFFENBURG WILHELMSTR. 13 0781 970 60 350
KEHL CENTRUM AM MARKT 07851 70 79

Quelle: Focus und Immobilienscout24

MEGA
DEALER

Kehnerfeld 21
77971 Kippenheim
Tel. 07825-846891
bernd.baral@tri.a

www.TRI.AG

NEU IM VERKAU

BERND BAR

Gastronomie

Kostenlose
Gestaltung Ihrer
Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere
Grafiker bei Buchung der
Amtlichen Nachrichten-
blätter Ihre individuelle
Anzeige!
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Arbeitsplatz mit Zukunft
Wir bieten einen anspruchsvollen

Arbeitsplatz in unserem Werk Haslach:

CNC - Fräser m/w
im Werkzeugbau für Spritzgießformen

Ihre Aufgaben:
- Programmieren und Bedienen von

CNC-gesteuerten Fräsmaschinen mit
Heidenhain itnc 530 Steuerung

Ihr Profil:
- Vorzugsweise haben Sie eine

Ausbildung als Werkzeugmechaniker/in
oder vergleichbare Berufserfahrung

- Bereitschaft zur Wechselschicht
(Früh-und Spätschicht) ist erforderlich

Bei Ihrem Einstieg erwartet Sie qualifizierte
Unterstützung, die Ihnen die Anfangsphase
erleichtert.

Weiterbildung fördern wir regelmäßig und
freuen uns über Ihre Bereitschaft dazu.

Kooperative Zusammenarbeit, hohe Einsatz-
bereitschaft, Selbstständigkeit und gewissen-
haftes Arbeiten werden bei uns geschätzt und
entsprechend honoriert.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
und bitten um Zusendung an:

DITTER PLASTIC GmbH + Co KG
Personalabteilung
Hausacher Straße 21, 77716 Haslach i. K.
Telefon 07832/702-0
personal@ditter-plastic.de
www.ditter-plastic.de

Haslach  Hausach  Meißen
mit über 700 Beschäftigten

Wir entwickeln, konstruieren und
produzieren hochwertige technische
Kunststoffspritzgießteile.

Zu unserem besonderen Know-how
gehören die Oberflächenveredelung,
wie verschiedene Druckverfahren, das
Lackieren, das Lasern, im Tag- und
Nachtdesign sowie die Baugruppen-
endmontage.

Als Systemlieferant bieten wir
wirtschaftliche Lösungen aus einer
Hand.

Modernste Fertigungsverfahren und
die kreativen Leistungen unserer
Mitarbeiter haben diesen Erfolg
ermöglicht.

Innovation und Qualität –
unsere Zukunft

Ausbildungsberufe:

Werkzeugmechaniker/in
Fachrichtung: Formentechnik

Verfahrensmechaniker/in
für Kunststofftechnik
Fachrichtung: Formteile

Mechatroniker/in

Studium:

Maschinenbau/Verfahrenstechnik
DITTER PLASTIC bietet Studenten
die Möglichkeit ihr Praxissemester
oder Bachelor-/Masterthesis zu
absolvieren
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Das wird
Ihnen schmecken:
40 Küchen auf 1.400m2 und
modernste Küchentechnologie dazu!

Entdecken Sie die faszinierende Welt der Küchentechnologie
in einem Atelier das überzeugt und neue Maßstäbe setzt.

Fischer
Küchenatelier GmbH
Heinrich-Hertz-Straße 4
77656 Offenburg
Tel. 0781-639905-0
www.fischer-kuechenatelier.de

Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag: 10.00 - 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 16.00 Uhr

Aktuelle Wohnideen · Küchen + Geschenke
Geroldsecker Vorstadt 64 · 77933 Lahr/Schwarzwald

Telefon 07821/9156-0 · www.moebelsingler.de

Ausstellungsstücke –
stark reduziert!

Meineine
neue Küche

Gleich bestellen 0800/5131313 gebührenfrei!

oder leserservice@reiff.de

kein Abo
keine Verpflichtungen
Einzulösen in über 500
Verkaufsstellen

1x
Gutscheinheft

bestellen

8x Zeitung lesen

gebührenfrei!

Zeitung lesen
Zeitungstitel
nach Wahl.

Zeitung lesen

30%
sparen!30 % 
sparen!

*
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LebenKrebsLeben
Onkologisches Zentrum Ortenau

Wir wünschen ein schönes Wochenende!

Körnersbühnd 5 · 77836 Rheinmünster
Telefon (0 72 27) 25 21 · Fax (0 72 27) 44 21

E-Mail: SuboTek@web.de

www.subotek.de

Abdichtungs- und
Beschichtungssysteme für:

• Terrassen
• Balkone
• Flachdachbereich

GmbH

Lesespaß
für die ganze Familie!
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Kom
bi-

An
geb

ot !

ZUSAMMEN SENSATIONELL!

E-PAPER& iPAD
der Mittelbadischen Presse

Gleich buchen... per E-Mail
epaper-service@reiff.de

per Telefon
0800/5131313
(gebührenfrei)

per Fax
0781/504 -1609

per Internet
www.ipad-kombi.de

schon ab

40€/Monat* bzw.

26€/Monat**
für Print- Abonnenten

www.ipad-kombi.de

* Standard-Paketpreis 40€ für Miete des
neuesten iPad, 16 GB mit Draht-
los-Netzwerkverbindung „WLAN“ und
werktäglicher Bezug der digitalen
E-Paper-Ausgabe. Enthalten sind 18€
E-Paper-Bezugsgebühren.

** Standard-Paketpreis für tägliche
Print-Leser 26€. Enthalten sind 4€
E-Paper-Bezugsgebühren.

Hinweis für bestehende Print-Abonnen-
ten: Besteht bei Umstellung auf das
iPad-Kombi-Abo bereits eine Mindestbe-
zugsdauer durch den vorhandenen Bezug
der Print-Ausgabe, wird die dafür ausge-
gebene Prämie anteilig berechnet. Die
24-monatige Verpflichtungszeit beginnt
dann erneut mit Start des Kombi-Abos.

Zugriff auf alle 5 Lokal-
ausgaben der Mittel-
badischen Presse

bereits ab 3 Uhr früh
aktuell informiert

zusätzlich E-Paper-Zugriff
auf PC, Android-Tablet,
iPhone und Smartphone



35 Amtsblatt der Gemeinde NeuriedFreitag, den 29. Januar 2016

Montag bis Samstag
von 7.00 bis 11.00 Uhr

reichhaltiges Frühstücks-Buffet
ab 4,90 €.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Großriedgasse 24
Neuried-Altenheim

 07807-790

Frühstücks-Buffet in
s’Rechebecke Café-Ecke

Ihr Pflegedienst aus
Altenheim

Ambulante Kranken- &
AltenPflege

AKAP

Wir pflegen gerne gut!

Wir sind Tag und Nacht
für Sie erreichbar

 07807/9563370
 0 78 52 / 936117
Karin Blome-Peppmüller

& Team
Haselweg 42 · Neuried

Am Giesen 17 · Willstätt

Grundpflege · Behandlungspflege

Abrechnung mit allen Kassen

Allen Lesern ein schönes Wochenende.
Bleiben Sie gesund, und wenn es mal nicht so
ist, dann wünschen wir Ihnen gute Besserung.
Inh.: Nora Schlich
Fachapothekerin für Offizinpharmazie

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. von 8.30 bis 18.30 Uhr

Sa. von 8.30 bis 13.00 Uhr

Kehler Strasse 48,
77743 Neuried-Altenheim
Tel.: 0 78 07 / 92 97 -0

2Rad Baumann
AltenheimTelefon 07807/955200

E-Pedelec, Herren, Panasonic statt 2199,– nur 1399,– €

Elektromobil 4-Rad, 12 km/h, gebr. NP 4500,– nur 1300,– €

Draisin, Liege/Dreirad, gebr. NP 4500,– nur 999,– €

A K U P U N K T U R
Kleine Piekser gegen große Schmerzen
Bei Krankheiten und Beschwerden von Kopf bis Zeh.
Ich berate Sie gern.

Sabine Lingner, Vogesenstr.43, Neuried-Altenheim
Fachärztin für Allgemeinmedizin und Akupunktur.
Tel. 0 78 07 / 3 03 28, Mobil: 01 52 / 08 70 62 12,
E-Mail: sa-lingner@t-online.de

...die Dinkelbäckerei

Lupo/pixelio.deHOF BÄCKEREI SCHNEBEL

Freitag von 11-18h geöffnet
Hauptstr.26, Ichenheim handy 0160-33 13 948

Dinkel
Berliner

...die Dinkelbäckerei!

Angebote vom 29.1. bis 4.2.2016

Metzgerei Ralf Grim
Qualivo!
Rinderfilet 1 kg 34,90
Rumpsteak 1 kg 29,90
Sauerbraten 1 kg 13,90
Cordon bleu 1 kg 9,90
Schaschlik 1 kg 9,90
Lachsschinken 100 g 1,39
Kalbsleberwurst 100 g 0,99
Lyoner-Aufschnitt 100 g 0,99
Rauchlyoner 100 g 0,99
Hausgemachte Lasagne!!! 100 g 1,49
Frische Blut- und Leberwürstle
und Leberspätzle!!!!
Hausgem. Semmelknödel – Fleischklößle –
Butterklößle – Brätknödel!
Täglich für Sie gekocht:
Mo. Spaghetti Bolognese – gemischter Blattsalat
Di. Schaschlik – Reispfanne
Mi. Frikadellen – Bratkartoffeln – Erbsen und Möhren
Do. B O H N E S U P P
Fr. Heringsfilet in Sahnecreme – Petersilienkartoffeln

Anzeigenschluss
nicht verpassen!

Annahmeschluss für
Anzeigen ist jeden
Dienstag um 16 Uhr.

Dienstag

16 Uhr
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Die Vereinigung für Menschen
mit geistiger Behinderung

Mitglied werden, Online spenden, Infos:
www.lebenshilfe.de

Familie bunt bewegt

Foto: Hans D. Beyer
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Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr
Tel. +49 (0) 7821/ 954876-0
Fax +49 (0) 7821/ 954876-9

info@wuest-schabinger.de
www.wuest-schabinger.de

Rufen Sie uns einfach an, wir unterbreiten Ihnen ein unverbindliches Angebot.
Unsere langjährige Erfahrung im Tief-, Pflaster- u. Straßenbau ist Ihr Vorteil.

Gebr. Haas GmbH
Pflastergeschäft

77948 Friesenheim-Heiligenzell
Telefon 07821 / 6 14 09

Haas-Pflasterbau@t-online.de

Haben Sie Probleme mit Ihrer

Hof- oder Garageneinfahrt
oder anderem rund ums Haus?

KÜCHENRÜCKWÄNDE
MASSGEFERTIGT

Kiefer Glas©

HÖCHSTE QUALITÄT | FAIRE PREISE | MIT MONTAGE
SÜDSTRASSE 2 | 77767 APPENWEIER
TEL. +49 (7805) 96 36-0 | WWW.KIEFER-GLAS.DE

auch in Ihrer Nähe.
Unser Service wird Sie überzeugen.

Michael Hauth

Ab 01.01.2016 ist ERGO

Meiermattstr. 1, 77743 Neuried/Müllen
Tel 07807 9578775
michael.hauth@ergo.de

Agentur

Neu im Team!

www.heizung-huber.de

HEIZUNG SOLAR KUNDENDIENST. .

Königsberger Straße 8
77694 Kehl Tel. 07851 - 93 84 0

Ab sofort erreichen Sie mich
bei der Firma:

Mario Sterner

Interessengemeinschaft
Motocross/ Enduro/Pocketcross
in Neuried

Hallo Freaks (Alter 8 – 88)!

Dazu brauchen wir eure
Unterstützung/supportet uns.

Geht auf Facebook „igmotocross neuried“,
macht

Freundschaftsanfrage, dann erfahrt ihr w
eiteres.

(Unterschriftenblatt downloaden usw.)

Wir wollen die Vereinslandschaft in Neuried
noch interessanter machen. Im Zeitalter der
spektakulären Selfies braucht man einfachmehr Action...
Wir wollen den Ortschaftsrat überzeugen,
dass der MX Sport in Neuried Realität wird,
mit eigener Trainingsstrecke (geplant sind auch
Schnuppertagemit MX Leihmaschinen 85 ccm...)
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Günstiger Insektenschutz! Nutzen Sie den Winterrabatt.
Dicke % auf alle Bestellungen bis 29. Februar!

www.Reifenschweiler.de · 0 78 08 / 9 96 00
REIFENSCHWEILERREIFENSCHWEILER

Grabmale • Brunnentröge • Natursteine

Zeit hat man nicht,
die nimmt man sich für das,

was einem wichtig ist.

infinitas
Bestattungen & Trauerbegleitung

Petra Weilguny · Im Weizenfeld 17 · 77799 Ortenberg · Tel 07 81 - 9 70 66 84 8

Der gute Abschied mit Herz.

Fabrikstraße19 · 77746 Schutterwald · Tel 07 81 -96 75 75 75

Gastronomie

Rheinschenke Ichenheim
Tel. 07807/1492 · Mittwoch u. Donnerstag Ruhetag
www.rheinschenke.de

Frische Hähnchen
auch zum Mitnehmen

VORANZEIGE: 10. Februar Aschermittwoch
– Heringsessen –
6. März Sonntagsbrunch

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Jägle

Die beliebten fröhlichen, bunten Figuren von Rudi Diessner, einem Künstler
mit Down-Syndrom, schmücken die Produkte der Lebenshilfe –

dem Selbsthilfeverband für Menschen mit geistiger Behinderung.
Diese und weitere Geschenkideen sowie exklusive Produkte aus

Behinderten-Werkstätten finden Sie unter:
www.lebenshilfe.de, auf „Shop/Angebote“ klicken

Lebenshilfezugunsten derDie Lebenshilfe-Kollektion im
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Anmeldung + Infos
in Ihrem Rathaus

Samstag
19. März 2016

Mitmachen

lohnt sich
!

• Service

• Reparatur

• Wartung

• Beratung

• Verkauf

• Mietpark

07803 / 5987
info@kopf-cleaning.de
Untere Gewerbestraße 9, 77791 Berghaupten
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8-12 / 13-17 Uhr

Schweinerücken oder
Cordon bleu E / 100 g 0,79
Supppenfleisch E / 100 g 0,85
Lachsschinken E / 100 g 1,09
Bratwurst fein und grob
Wildbratwurst E /100 g 0,85
Schwartenmagen E /100 g 0,69

Gültig vom 28. Januar bis 03. Februar 2016

Monatsknüller
im Januar:
Gulasch gemischt €/100 g 0,69

Freitag in der Warmtheke:
Grillhaxen, Senfbauch,
Backschinken, Fleischkäse

Schweinefleisch vom Hof Hauger,
Rindfleisch vom Hof Benz Ulrich

ÖFFNUNGSZEITEN:
Bäckerei: Mo - Fr 6.00 – 18.00 Uhr, Sa 6.00 – 12.00 Uhr, Sonn- u. Feiertag 7.30 – 11.00 Uhr
Postschalter/Toto Lotto: Montags nur vormittags von 8.30 – 12.00 Uhr geöffnet,

Di - Fr 8.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr, Sa 8.00 – 12.00 Uhr
FASNACHT SONNTAG: Fasnacht-Café von 13.00 – 17.00 Uhr
ROSENMONTAG UND FASNACHT DIENSTAG:
Bäckerei: von 6.00 – 12.00 Uhr, Postschalter: 8.30 – 12.00 Uhr

Mittagstisch in Ichenheim, Hauptstraße 34
von Montag, 01.02. – Freitag, 05.02.16

Montag: Paniertes Schnitzel mit Pommes frites, kl. Salat 6,90 €
Dienstag: Schweizer Rahmgeschnetzeltes mit Rösti, kl. Salat 6,90 €
Mittwoch: Schwalbennester im Senfsößle mit Reis, kl. Salat 5,90 €
Donnerstag: Gulaschsuppe mit Weck klein 3,90 € groß 4,90 €
Freitag: Schupfnudeln mit Nürnberger Rostbratwürstchen 6,90 €

ANGEBOTE IN DER

Filiale Altenheim
Filiale Ichenheim

Hauptstraße 34

Angebot von Sa., 30.01. – Fr., 05.02.2016

Berliner Stück 0,89 e

Unsere Mediadaten finden Sie auch online

www.reiff.de/print/amtliche-nachrichtenblaetter/anzeigen
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Häuslicher Krankenpflege- und Sozialdienst
Bernd Bitsch

77963 Schwanau-Allmannsweier

Allmannsweierer Hauptstraße 28
Tel. 07824/ 33 80 • Fax 07824/ 473 24

E-Mail: pflegedienst.bisch@web.de

Unser Angebot im Überblick:
• Grundpflege
• Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung
• Betreuungsleistung für Demenzpatienten
• Hauswirtschaftliche Hilfen
• Palliativversorgung
• Vertretung pflegen der Angehöriger/Verhinderungspflege
• Fahrdienst
• Pflegeberatung nach § 37 Abs. 3
• Beratung und Organisation von Pflegehilfsmitteln

Kooperationspartner:
Therapiezentrum ChronischeWunden Ortenau
StefanBahr

Wir betreuen Sie in Schwanau, Friesenheim,
Meißenheim, Neuried, Kappel-Grafenhausen und Rust

Wir sind seit 20 Ja
hren

und auch weiterhi
n für Sie da!

HANS PLEULER
JAGD- UND
ANGELSPORT TEXTILIEN

Inh.: Rolf Schlißke
Büchsenmacher-Meisterbetrieb

Hauptstraße 41 · 77743 Neuried-Ichenheim
Tel. 078 07/2183 · Fax 07807/2340

Winter-Schluss-Verkauf
Jetzt zugreifen lohnt sich!

Modische Winterbekleidung
sowie Wäsche und Nachtwäsche für

Damen, Herren und Kinder

reduziert
40%20%

30%


